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nicht mehr lange, und schon ist das Jahr 2024 
Vergangenheit. Ein Jahr, in dem sich bei uns in 
Hiddenhausen so manches getan hat. Im Januar 
pflanzte die Olof-Palme-Gesamtschule die Bäume 
für den Klimawald in Schweicheln. Im Lauf des 
Jahres konnten vollständig neu gestaltete Spiel-
plätze in Oetinghausen und Eilshausen eingeweiht 
werden, und auch der Rathausplatz strahlt als 

„Platz der Begegnung“ jetzt in neuem, zeitge-
mäßem Glanz. Und dies sind nur einige Beispiele 
von vielen.

Ausdrücklich erwähnen möchte ich auch das 
Engagement der vielen Vereine sowie Bürgerinnen 
und Bürger, die sich 2024 ehrenamtlich für die 
Gemeinschaft in unseren sechs Dörfern eingesetzt 
haben. Ihnen allen gebührt für ihre wichtige Arbeit 
ein großes Dankeschön.

Welche Erlebnisse Sie in der Vorweihnachtszeit und 
über den Jahreswechsel in unserer Gemeinde 
erwarten – von Weihnachtsmärkten bis zum 
Kulturprogramm – hat unser Redaktionsteam in 
dieser HIER Ausgabe für Sie zusammengestellt. 
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LIEBE HIDDEN­
HAUSER,
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46 	 HIER? Machen wir!

Dazu kommen interessante Stories rund um 
Menschen, Vereine und Aktivitäten in Hidden-
hausen und natürlich Neues aus der Verwaltung.

Mein Dank gilt wie immer allen Unternehmen und 
Institutionen, die mit ihrer Werbung das Erschei-
nen unseres Gemeindemagazins als Informations-
medium „aus Hiddenhausen für Hiddenhausen“ 
erst möglich machen.

Und jetzt wünsche ich Ihnen viel Lesespaß mit dem 
neuen HIER Magazin … und im Namen des Rates 
und der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter unserer 
Gemeinde friedvolle und erholsame Weihnachtstage, 
einen guten Rutsch und alles Gute und Gesundheit 
für 2025.

Andreas Hüffmann
Bürgermeister der Gemeinde Hiddenhausen
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PFERD UND
MENSCH AUF
AUGENHÖHE
Der Reitsportverein Hiddenhausen stellt sich vor

aura sitzt gerade auf dem hoch aufgeschos-
senen Pferd und grinst, freut sich einfach. „Ich 

komme jeden Freitag hierher und freue mich die 
ganze Woche drauf“, erzählt die Achtjährige, die 
den klassischen Weg zum Reitsportverein Hidden-
hausen genommen hat. Vor drei Jahren begann sie 
hier in der sogenannten „Spiel- und Spaßgruppe“, 
bei der die Kinder „lernen, wie sie mit dem Pferd 
umgehen. Hier geht es rund um das Pferd, das 
ist die erste Kontaktaufnahme, Pferdepflege und 
erste Erfahrungen auf dem Pferderücken“, erklärt 
Ina von König-Bunk, Vorsitzende des RSV Hidden-
hausen, der bereits 1974 gegründet wurde. Über 
diese Spiel- und Spaßgruppe geht es dann zu den 
ersten Einzel-Longenstunden, bei denen Balance 
in allen Gangarten geschult wird. Dazu müssen 
die Reitschülerinnen und -schüler eine korrekte 
Sitzhaltung auf dem Pferd erlernen, um später die 
richtigen Reiterhilfen für das freie Reiten in der 
Reithalle zu beherrschen“, erklärt die passionierte 
Reiterin, die gerade in diesem Schulbetrieb einen 
Schwerpunkt des Vereins sieht.

Rund 270 Mitglieder umfasst der Verein aktuell, 
„und die sind fast ausnahmslos weiblich“, erzählt 

Ina von König-Bunk und wünscht sich, dass sich dies 
langfristig ändert. „Pferdesport ist aktuell einfach 
weiblich. Im Spitzensport und im Springreiten sieht 
das etwas anders aus, aber bei uns hier auf dem 
Lande, in der Dressur, gibt es meist nur Mädchen, 
die sich dafür begeistern können.“ Die kommen 
mal einfach mit der Freundin mit, schließen sich 
einem Ferienkurs an oder rufen einfach mal 
durch und informieren sich, welche Möglich-
keiten der RSV Hiddenhausen bietet. Meist 
landen sie dann bei Bianca Berg, der fest-
angestellten Reitlehrerin, die gemeinsam 
mit einigen Übungsleiterinnen und neun 
Schulpferden für den Unterricht sorgt. 

„Früher war Reitsport eine elitäre Sache, 
aber das ist längst nicht mehr so“, sagt 
Ina von König-Bunk zu den Vorurteilen, 
die es auch heute noch gibt. Längst 
kann jeder und jede das Reiten erlernen, 

„richtig billig ist es aber nicht“, so die Ver-
einsvorsitzende, die auch aktuell gerade 
auf gestiegene Tierarztkosten als einen 
Kostentreiber verweist. Wer sich dem RSV 
Hiddenhausen anschließt, erhält dafür aber 
nicht nur die Möglichkeit, wetterunabhängig 
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in einer großen Halle trainieren zu können. „Unser 
größtes Plus ist vielleicht, dass man von hier aus di-
rekt in den Schweichelner Wald reiten kann, ohne 
eine große Straße überqueren zu müssen“, sagt 
Schriftführerin Jennifer Strakeljahn. Hier wartet 
nicht nur Natur pur auf Pferd und Reiter, sondern 
sogar ein ausgewiesener Reitweg. 

Die Nähe zum Wald ist unser Plus
Dabei reicht dem einen dieses Freizeitreiten voll 
und ganz, während andere als Ziel die Teilnahme 
und das möglichst gute Abschneiden beim vereins-
eigenen, alljährlichen Herbstturnier haben. „Das 
ist schon unser Jahreshöhepunkt“, sagt Jennifer 
Strakeljahn, die den Weg der jungen Reiterinnen 
so aufzeigt: „Es geht mit dem ersten Schnuppern 
los, dann folgt Reitunterricht einmal in der Woche, 
ehe viele Reiterinnen sich um eine Reitbeteiligung 
kümmern und uns als Verein dann manchmal auch 
verloren gehen.“ Ausgelernt hat man trotz größt-
möglichem Fleiß allerdings nie. „Reiten lernt man 
ein Leben lang“, erklärt Ina von König-Bunk, die 
sich gerne mit den Eltern zusammensetzt, wenn 
irgendwann der Erwerb eines eigenen Pferdes 
ansteht. Dann kann der Verein zwar selbst keine 
Boxen zur Verfügung stellen, aber meist findet sich 
in der unmittelbaren Umgebung eine Möglichkeit, das 
neue Pferd unterzustellen und etwa die 20 x 40 Meter 
große Vereinsreithalle nutzen zu können. „Auf das, 

was wir hier – unter sehr tatkräftiger Unterstüt-
zung durch die Gemeinde – geschaffen haben, sind 
wir schon sehr stolz“, sagt die Vereinsvorsitzende. 
Wunschlos glücklich ist sie aber natürlich dennoch 
nicht. „Wenn wir uns etwas wünschen dürften, 
dann wäre das sicherlich eine zweite Halle, um die 
Stoßzeiten vor allem in den Abendstunden besser 
auffangen zu können.“ 

Die Probleme, dass vor allem die Seniorenreiter 
abends nach der Arbeit in den Stall kommen, kennt 
Laura nicht. Die genießt gerade jetzt das herbstli-
che Wetter in der Zeit direkt nach der Schule, reitet 
mal aus und arbeitet dann gemeinsam mit Reitleh-
rerin Bianca Berg an der Longe an ihrem reiterli-
chen Können. 
Dass das nicht 
immer unge-
fährlich ist, ist 
ein offenes 
Geheimnis 
unter Reitern. 

„Wer nicht 
einmal vom 
Pferd gefallen 
ist, ist nie wirk-
lich geritten“, 
sagt Ina von 
König-Bunk 
und muss schmunzeln. „Je besser der Reiter sein 
Gleichgewicht auf dem Pferd auch in verschiede-
nen Situationen halten kann, umso sicherer wird er 
auch mal einen Buckler aussitzen können.“ Bis da-
hin hat Laura Busch mit ihren acht Jahren noch viel 
vor sich. Aber schon jetzt ist sie Teil von dem, was 
Ina von König-Bunk als „kleine Familie“ bezeichnet. 

„Natürlich gibt es auch in der näheren Umgebung 
Reitvereine, die größer sind, die stärker strahlen. Da 
stehen meist Unternehmen oder landwirtschaft-
liche Familienbetriebe dahinter, damit können 

und wollen wir uns nicht verglei-
chen. Uns geht es hier darum, dass 
wir einfach Freude am Reitsport 
vermitteln und ermöglichen – ganz 
gleich wie alt oder versiert derjeni-
ge ist, der zu uns kommt.“ 

Leiten die Geschicke 
des Vereins: Jennifer 
Strakeljahn (links) und 
Ina von König-Bunk.

Text / Fotos: Tobias Heyer / HOCH5
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Die großzügig gestaltete Saunawelt im H2O 
Herford bietet mit insgesamt elf verschiede-
nen Saunen den perfekten Ort, um Körper 
und Geist in Einklang zu bringen. Von sanf-
ten 45°C bis hin zu heißen 100°C – dort fin-
det jeder seine persönliche Wohlfühltem-
peratur. Nach dem Saunagang sorgt der 
Schneeraum mit -12°C für eine erfrischende 
Abkühlung. Im weitläufigen nordischen 
Saunagarten gibt es großräumige Ruhebe-
reiche, um neue Energie zu tanken und sich 
zu entspannen.  h2o-herford.de
Besuchen Sie den Weihnachtsmarkt der 
H2O Saunawelt vom 2. bis 7. Dezember!

Entspannung pur

Entspannung 
verschenken:

Bis zum 30. März 2025 bietet Bis zum 30. März 2025 bietet 
die Eishalle „Im Kleinen Felde“ die Eishalle „Im Kleinen Felde“ 
in Herford die Möglichkeit in Herford die Möglichkeit 
Spaß und Sport auf dem Eis zu Spaß und Sport auf dem Eis zu 
verbinden. Tauche ein in die verbinden. Tauche ein in die 
Zeit des Winters, der rasanten Zeit des Winters, der rasanten 
Kufen, der urigen Gemütlich-Kufen, der urigen Gemütlich-
keit und lass dich vom Alpen-keit und lass dich vom Alpen-
hüttencharme der Eishalle hüttencharme der Eishalle 
verzaubern.verzaubern.
Du willst einen unvergessli-Du willst einen unvergessli-
chen Geburtstag deines chen Geburtstag deines 
Kindes in der Eishalle feiern? Kindes in der Eishalle feiern? 
Informier dich unter Informier dich unter 
www.eishalle-herford.dewww.eishalle-herford.de

SportzentrumSportzentrum „Im Kleinen  „Im Kleinen Felde“Felde“
Westring 108, 32051 HerfordWestring 108, 32051 Herford
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MEIN AKTIVER BEITRAG ZUM KLIMASCHUTZ! 
Die meisten Alltagswege sind kürzer als 5 Kilometer. Für solche Strecken ist das  
Fahrrad optimal. Radfahren hält dich fit, spart viel Geld und ist super für’s Klima.  

FÜR VIER BRÖTCHEN

GUT FÜR MICH 
UND HIDDENHAUSEN

REICHEN ZWEI RÄDER

Klimakampagne OstWestfalenLippe
Hiddenhausen ist dabei. # KlimaOWL

Musterstadt

MEIN AKTIVER BEITRAG ZUM KLIMASCHUTZ! 
Die meisten Alltagswege sind kürzer als 5 Kilometer. Für solche Strecken ist das  
Fahrrad optimal. Radfahren hält dich fit, spart viel Geld und ist super für’s Klima.  

FÜR VIER BRÖTCHEN

GUT FÜR MICH 
UND HIDDENHAUSEN

REICHEN ZWEI RÄDER

Klimakampagne OstWestfalenLippe
Hiddenhausen ist dabei. # KlimaOWL

Musterstadt

LASS DICH FÖRDERN! 
Unser altes Haus verbrauchte fast fünfmal so viel Energie wie ein Neubau. Nach der energetischen  
Sanierung sparen wir jetzt viel Geld – Werterhalt und Behaglichkeit inklusive. Unser Tipp für Sie: Im Rathaus 
Hiddenhausen gibt es für alle Bürgerinnen und Bürger eine kompetente Energie- und Förderberatung.

WIR HABEN SANIERT
GUT FÜR UNS UND HIDDENHAUSEN

Klimakampagne OstWestfalenLippe
Hiddenhausen ist dabei. # KlimaOWL

ES VORWEIH­
NACHTET SEHR

o, ho, ho! Duftet es hier nicht nach gebrann-
ten Mandeln? Ist das da hinten am Brat-

wurststand nicht mein Nachbar von gegenüber? 
Und hoppla, jetzt habe ich doch beinahe den Niko-
laus verpasst. Schön, dass der auch wieder hier ist.

H

Kaum ist es Ende November, beginnt die Weih-
nachtsmarktzeit in Hiddenhausen. In jedem der 
sechs Dörfer trifft man sich zum Schlemmen und 
Klönen, lauscht weihnachtlicher Musik oder si-
chert sich schon mal das ein oder andere kleine 
Geschenk. Dabei hat jeder der zahlreichen Weih-
nachtsmärkte in unserer Gemeinde seinen ganz 
eigenen Charme. Wann weihnachtet es wo? HIER 
ist schon mal losgebummelt. Natürlich ohne An-
spruch auf Vollständigkeit.

Exklusiv im HIER: die große Weihnachtsmarkt-Vorschau

SCHWEICHELNER 
WEIHNACHTSZAUBER

SAMSTAG, 23. NOVEMBER | 11:00 – 17:00 UHR
JOHANN-WICHERN-WEG 5, 
HIDDENHAUSEN-SCHWEICHELN

Noch bevor die erste Adventskerze brennt, pilgern 
seit nunmehr 20 Jahren regelmäßig hunderte 
Besucherinnen und Besucher zu diesem beson-
deren Weihnachtsmarkt. Die einen shoppen hier 
bereits einen Teil ihrer Geschenke. Und da gibt es 
viele tolle Ideen. Zum Beispiel Dekoration für 
drinnen und draußen. Die anderen genießen 
einfach einen vorweihnacht-lichen Tag, an dem 
es für Groß und Klein vieles zu entdecken gibt. 
Mit viel Einsatz organisiert wird der Weih-
nachtsmarkt von der Evangelischen 
Jugendhilfe Schweicheln.

JOHANNES-FALK-HAUS 
WEIHNACHTSBASAR 2024

SAMSTAG, 23. NOVEMBER | 14:00 – 18:00 UHR
RATHAUSSTRASSE 2, 
HIDDENHAUSEN-LIPPINGHAUSEN

Schon seit Wochen sind die Schülerinnen und 
Schüler des Johannes-Falk-Hauses kaum zu 
bremsen. Mit viel Liebe zum Detail basteln sie 
Adventskränze, Holzarbeiten und weitere Deko-
artikel und bereiten verschiedenste Leckereien 
vor. Alles für diesen großen Tag. Es gibt eine 
Tombola, Waffeln, heiße Getränke und vieles 
mehr. Kommen Sie auf jeden Fall vorbei, es wird 
richtig weihnachtlich!

W
E

IH
N

A
C

H
TE

T E
S SE

H
R

9



Text: Gemeinde Hiddenhausen  Fotos: Gemeinde Hiddenhausen

WEIHNACHTEN AUF’M SUNDERN

FREITAG, 6. DEZEMBER | 17:00 – 21:00 UHR
PARKPLATZ AM VERBRAUCHERMARKT 
ZWISCHEN BÜNDER STRASSE UND ALTER KAMP, 
HIDDENHAUSEN-SUNDERN

Es weihnachtet sehr in Sundern. Und alle, die in 
Sundern wohnen, sind dabei – aber nicht nur sie. 
Denn WEIHNACHTEN AUF’M SUNDERN ist auch 
ein beliebter Treffpunkt für „Auswärtige“ aus an-
deren Dörfern Hiddenhausens. Der Auftakt: Um 
17:00 Uhr startet vom Dorfplatz an der Berliner 
Straße der schon traditionelle Laternenumzug 
zum Nahkauf. Natürlich – wie sollte es an diesem 
Tag anders sein – begleitet vom Nikolaus.

EILSHAUSER 
WEIHNACHTSMARKT

FREITAG, 6. DEZEMBER | 16:00 – 21:00 UHR
SAMSTAG, 7. DEZEMBER | 15:00 – 19:30 UHR
DORFPLATZ AN DER ERDBRÜGGE, 
HIDDENHAUSEN-EILSHAUSEN

Respekt! Der Eilshauser Weihnachtsmarkt findet 
schon zum 22. Mal statt. Und auch diesmal hat 
der Heimatverein Eilshausen in Kooperation 
mit zahlreichen Vereinen und Einrichtungen ein 
mehr als stimmungsvolles Bühnen- und Markt-
programm auf die Beine gestellt. Ohne Übertrei-
bung ein fester Bestandteil des Kulturlebens in 
Eilshausen. Zwei Tage lang ist hier das gesamte 
Dorf unterwegs, für jede und jeden ist etwas 
dabei. Wichtig für euch, liebe Kinder: Der Weih-
nachtsmann wird persönlich vor Ort sein.

ADVENTSTREFF OETINGHAUSEN

SONNTAG, 8. DEZEMBER | 12:30 – 22:00 UHR
VORPLATZ AN DER KIRCHE OETINGHAUSEN, 
MILCHSTRASSE, HIDDENHAUSEN-OETINGHAUSEN

„Vom Verein für das Dorf“ – unter diesem Motto 
laden die Altherren des SV 06 Oetinghausen e. V. 
auch dieses Jahr wieder zum Adventstreff ein. 
Hier schnackt man mit Freunden, Nachbarn und 
Bekannten. Es gibt Glühwein und Punsch, vorweih-
nachtliche Musik und tolle Basarangebote. Insge-
samt also die perfekte Einstimmung auf die Weih-
nachtstage.

WEIHNACHTSMARKT AUF 
GUT BUSTEDT

SONNTAG, 8. DEZEMBER | 11:00 – 19:00 UHR
GUTSWEG 35, HIDDENHAUSEN

Fast jede und jeder in Hiddenhausen weiß es: Am 
2. Advent ist es Zeit für den WEIHNACHTSMARKT 
AUF GUT BUSTEDT. An diesem Sonntag verwandeln 
sich die historischen Innenräume und der Innenhof 
der 600 Jahre alten Ritterburg in eine kleine Weih-
nachtswelt. Traditionell eröffnet wird der Weih-
nachtsmarkt von den Jagdhornbläsern. Danach 
folgt unter anderem ein Kinder-Adventsprogramm 
und der Nikolaus ist vor Ort. Auch allerlei weihnacht-
liche Geschenkartikel können käuflich erworben 
werden. Eine Kaffeestube mit selbstgebackenen 
Torten, dazu Glühwein, Bratwurst, Reibekuchen 
und Waffeln dürfen selbstverständlich nicht fehlen. 
Veranstalter sind der Lions Club Enger-Spenge und 
das Biologiezentrum Bustedt in Zusammenarbeit 
mit dem Aquarien- und Terrarienverein.
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„Dank Laura kann ich mich auch 

 mal zurücklehnen und

in Ruhe meinen Tee genießen.“

DRK Soziale Dienste 
Bielefeld gGmbH

Informationen zu ambulanter Pflege und unseren Wohngruppen im 
Kreis Herford finden Sie unter www.drk-sozial.de. Wir kommen 
gerne zu Ihnen und beraten Sie! 

DRK. Weil Pflege 
Vertrauenssache ist.

Kontakt: 
pflege.herford@drk-sozial.de 
05221 27 50 120



Das Metalltor zur Baustelle steht leider wieder 
offen. „Ich könnte mich jetzt darüber aufregen – 
oder darauf setzen, dass das Problem gelöst wird“, 
sagt Axel Grothe und schaut dabei aus seinem 
Fenster auf Schulhof und Baustelle zugleich. Hier 
am Johannes-Falk-Haus wird gerade gebaut und 
hier gilt auch: Lieber Lösungen finden, als Proble-
me suchen. Allen voran: Axel Grothe, 56 Jahre alt, 
Schulleiter, durch eine Nickelbrille sein Gegenüber 
interessiert anschauend. Dass er hier sitzt, sei das 

Dann aber ging es schnell. Bewerben, vorstellen, 
warten, genommen werden. „Lange überlegen 
musste ich nicht – die Schule, die Stelle war und ist 
wie geschaffen für mich, einfach eine Traumaufga-
be“, weiß er auch heute, zwölf Jahre später. 

Längst hat er den Wechsel vom Lehrer zum Schul-
leiter vollzogen. Wenn auch nicht immer freiwil-
lig. „Natürlich habe ich viel Freude daran, unsere 
Schülerinnen und Schüler auch zu unterrichten. 
Aber meine Aufgaben hier sind dann doch ande-
re“, sagt Axel Grothe und der Zuhörer ahnt: zwei 
Herzen schlagen dabei in seiner Brust. Er ist einer, 
der gerne zuhört, gerne motiviert, auch gerne 
vorangeht. Und ganz sicher niemand, der abwar-
tet, vieles bewahren, wenig bewegen will. Da passt 
es gut, dass sich das Thema Sonderpädagogik im 
Allgemeinen, seine Schule im Speziellen gerade im 
Wandel befindet. „Wir wollen nicht mehr mitleidig 
angeschaut werden, wir wollen rein in die Gesell-
schaft, auf uns, auf unsere Potenziale aufmerksam 
machen, aktiv werden und sein dürfen“, sagt der 
Schulleiter. Und weiß: dabei eckt man auch einmal 
an. Aber wer die Argumente auf seiner Seite hat, 
wer etwas bewegen, vorankommen will mit seiner 
Schule, der nimmt das gerne in Kauf. 

„Seine“ Schule, das ist das Johannes-Falk-Haus, in 
dem Menschen mit jedweder Behinderung maxi-
mal bis zur Vollendung des 24. Lebensjahres unter-
richtet, auf das Leben vorbereitet werden. 108 Lehr-
kräfte aufgeteilt auf 86 Vollzeitstellen arbeiten hier, 
unterstützt von 70 Integrationshelfern, von rund 
einem Dutzend Therapeuten und einem Haus-
meisterteam. Vorne im Management: Axel Grothe. 
Das gleich für zwei Standorte, weil das Johannes-
Falk-Haus schon seit Jahren aus den Nähten platzt. 
Auch der Umbau wird daran nicht viel ändern, 280 
Plätze entstehen dann hier nebst neuer Turnhalle, 
neuem Therapiebad – 346 Schülerinnen und Schü-
ler zählt das Johannes-Falk-Haus aktuell. „Man darf 
in dem Bereich ruhig von einer Explosion sprechen – 
und die Perspektive sieht nicht anders aus“, sagt 
der 56-Jährige, der tagtäglich zwischen Lübbecke 
und Hiddenhausen – im Sommer gerne auch mit 
dem Rad – hin- und herpendelt. Früher engagier-
te sich der dreifache Vater in seiner Freizeit auch 
ehrenamtlich, „heute fehlt dazu schlichtweg die 
Zeit“. Da erfreut er sich lieber an dem, was andere 
als Belastung empfinden würden: „Ich bin hier der 

Resultat eines Zufalls, sagt Axel Grothe. Er studierte 
Biologie in Hamburg, kehrte in seine auch noch 
heutige Heimat Lübbecke zurück und wusste bei 
seiner ersten, eher zufälligen Berührung mit dem 
Thema Sonderpädagogik: Das ist genau meins. Es 
sollte aber noch ein wenig dauern, ehe er von der 
Ausschreibung des Kirchenkreises für die Schullei-
terstelle in Hiddenhausen lesen sollte. „Zuvor war 
ich bereits Schulleiter an einer Förderschule – und 
da eigentlich auch ganz glücklich“, erzählt Grothe. 

Problemlöser, nenne Probleme lieber Herausfor-
derungen und wachse an ihnen“, sagt Axel Grothe. 
Und lacht. Eine aktuelle Problemlösung: 50 einzelne 
Container, die aufgereiht auf dem Schulgelände 
stehen und als Klassenzimmer umfunktioniert wur-
den. Nebenan dann die große Baustelle, die final 
im Jahr 2027 fertiggestellt werden soll. „So richtig 
fertig ist man allerdings nie. Es gibt schon weitere 
Bauphasen, weitere Pläne und natürlich auch Wün-
sche“, sagt Axel Grothe und sieht beim Blick aus 
dem Fenster, wie 
das Tor von ei-
nem Handwerker 
wieder geschlos-
sen wird. „Na 
bitte, es funktio-
niert doch. Und 
das auch ohne 
mein Zutun“, 
sagt er, nickt 
und weiß: Ganz so häufig sind diese Situationen 
nicht, viel zu häufig braucht es dann doch seinen 
Mix aus Kreativität, Hartnäckigkeit, aus Diskussion 
und Argumentation, um ans Ziel zu kommen. Und 
das ist im Johannes-Falk-Haus klar definiert: „Unser 
Ziel ist es, das Bestmögliche aus unseren Kindern 
herauszuholen.“ DURCH ZUFALL 

INS GLÜCK
Axel Grothe, Schulleiter des 
Johannes-Falk-Hauses, im Porträt

Seit 12 Jahren Leiter des 
Johannes-Falk-Hauses:

Axel Grothe.

„WIR SPRECHEN BEI 
UNSEREN SCHÜLERIN-
NEN UND SCHÜLERN 
ÜBER TEILHABE AN DER 
GESELLSCHAFT. DIE 
FORDERN WIR AKTIV 
EIN.“

Text / Fotos: Tobias Heyer / HOCH5

Bunt wie das Leben: 
Das Johannes-Falk-Haus.
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ns Leben gerufen wurden die montäglichen 
„Friedensgebete“ unmittelbar nach Beginn 

des Ukraine-Kriegs. Mittlerweile haben über 130 
von ihnen in der Lippinghauser Kirche stattge-
funden. Aber was hat es mit dieser Veranstal-
tungsreihe eigentlich auf sich?

Frieden und friedliches Zusammenleben, das ist – 
wie der Name schon signalisiert – der Dachgedan-
ke der Abende, die im Februar 2022 von Bernd 
Schneider und Willi Bulthaup initiiert wurden. 
Heute können sie und ihr Team regelmäßig 40 bis 
60, manchmal aber auch über 100 Teilnehmende 
begrüßen. Je nach Veranstaltung stehen nicht nur 
Weltpolitik und kriegerische Auseinandersetzun-
gen im Mittelpunkt, sondern durchaus auch das 
friedliche Miteinander in Familie und Gesellschaft.

Horst Wellensiek, vom ersten Tag an im Friedenge-
bete-Team aktiv, dazu: „Worum es inhaltlich konkret 
geht und was genau stattfindet, richtet sich immer 
nach den Vorstellungen und Ideen der Menschen, 
die den jeweiligen Abend gestalten. Manchmal neh-
men auch Chöre aus Hiddenhausen teil, sogar eine 
Aktion mit Trommlern hatten wir schon. Kurz: Jeder 
Abend ist ein echtes Unikat, das zum Nachdenken 
anregt und interessante Eindrücke vermittelt.“

Jeden Montagabend um 19:00 Uhr: eine halbe 
Stunde für den Frieden

Ein paar Konstanten jedoch gibt es. Zu Beginn trägt 
jede Besucherin und jeder Besucher eine Kerze als 
Friedenslicht zum Kirchenaltar. Und auch das Vater-
unser hat seinen festen Platz. Vor und nach den 
Friedensgebeten bleibt zudem bei Getränken und 
Gebäck Zeit zum Gedankenaustausch und gegen-
seitigen Kennenlernen.

Eigentlich hofften die Initiatoren 2022, dass die 
Friedensgebete schon bald mit einem Dank-
Gottesdienst ihren Abschluss finden könnten. 
Dem ist angesichts der Weltlage leider bis heute 
nicht so. Deshalb finden die Friedensgebete auch 
weiterhin immer montags um 19:00 Uhr in der 
evangelischen Kirche Lippinghausen, Mittelpunkt-
straße 7, statt. Übrigens: Ein Friedenssymbol steht 
demnächst auch draußen vor der Kirche. Es wird 
ein Klimabaum der Gemeinde Hiddenhausen sein, 
der dann zum Friedensbaum wird. 

MONTAG IST 
FRIEDENSTAG

I

Text: Gemeinde Hiddenhausen  Fotos: Horst Wellensiek

WER ZUKUNFT 
SICHERN WILL, 
MUSS SIE GESTALTEN!

www.ld-medienhaus.de
info@ld-medienhaus.de

LASSEN SIE IHRER FANTASIE FREIEN LAUF: 
Welche Druckprodukte stellen Sie sich vor? Wen wollen Sie erreichen? Mit welchem Eindruck wollen Sie Ihren Kunden im Gedächtnis bleiben? Wir 
begleiten Sie auf Ihrem Weg zu einzigartigen Druckerzeugnissen von Anfang an mit einer umfassenden Beratung zu Bedruckstoffen, Drucktechno-
logien und Veredelungsmöglichkeiten, damit Ihre Produkte etwas ganz Besonderes werden. Durch Sonderfarben, Lackierungen, Laminierungen 
oder außergewöhnliche Prägungen verleihen wir Ihren Produkten eine einzigartige Optik und Haptik. Sie werden zu einem Erlebnis für die Sinne – und 
steigern die emotionale Wirkung bei Ihren Kunden. Damit Ihre Produkte auch genau bei den richtigen Kunden und in einem Top-Zustand ankom-
men, erarbeitet unser Logistik-Team zum Abschluss optimale Versandlösungen. Gestalten Sie Ihre Zukunft: Wir freuen uns auf Ihre Nachricht!

ALLES AUS 
EINER HAND. mehr als nur Druck

LD Medienhaus GmbH & Co. KG
Produktionsstandort Selm
Ludgeristraße 13
59379 Selm

Produktionsstandort Greven
Hansaring 118 
48268 Greven

Büro Dortmund
Wandweg 1
44149 Dortmund
Tel.: +49 2592 927 770
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ulturfreunde atmen auf. Auch im Win-
ter werden in Hiddenhausen kulturell gesehen 
nicht die Bürgersteige hochgeklappt. Ganz 
im Gegenteil. Kultur zum Anfassen in der 

WINTERSCHEUNE, dazu eine mehr als interes-
sante Ausstellung im Hiddenhauser Rathaus –  
auch im Winter 2024 / 2025 hat unsere Gemein-
de einiges Sehens- und Hörenswertes zu bieten. 

Die WINTERSCHEUNE öffnet wieder ihre Pforten
Im Hiddenhauser Kulturleben ist die WINTER-
SCHEUNE fast schon eine Institution. Schließlich 
geht sie dieses Jahr bereits in ihre dritte Saison. 
Gleich dreimal wird das Holzhandwerksmuseum 
auf Gut Hiddenhausen zur Bühne für nicht alltäg-
liche „Kultur in der Provinz“. Achtung: Die Tickets 
für die nur rund 80 Plätze sind heiß begehrt. Also 
nutzen Sie am besten frühzeitig den Vorverkauf 
im Rathaus, in der Gemeindebücherei und beim 
bits Büro-Service in Schweicheln-Bermbeck.

DIE WINTERSCHEUNE ist eine Kooperation des 
Holzhandwerksmuseums, der Gemeinde Hidden-
hausen und des Vereins zur Erhaltung des Parks 
und Denkmalensembles zu Hiddenhausen e. V.

Dieses Jahr in der WINTERSCHEUNE zu Gast:

Sonntag, 26. Januar | 17:30 Uhr
BERND LAFRENZ „König Richard III“

Shakespeare Solo-Comedy und Theater – das ist 
das Steckenpferd des Freiburger Schauspielers 
Bernd Lafrenz. Seit über 35 Jahren präsentiert er 
Shakespeares große Dramen und Komödien auf 

der Bühne rasant und pointiert im Alleingang. 
Wie tragisch das Original auch sein mag, bei 
Bernd Lafrenz kann sich das Publikum sicher sein, 
dass die Komik nicht zu kurz kommt. Mit komö-
diantischem Temperament, einem Feuerwerk 
an Gestik und Mimik und eigenen Texten voller 
Fantasie und Originalität spielt er in ganz und gar 
eigener, urkomischer Manier sämtliche Rollen aus 
Shakespeares berühmtesten Werken. Für seine 
genauso überraschenden wie unterhaltsamen 
Shakespeare-Interpretationen wurde Bernd 
Lafrenz schon mit zahlreichen Kulturpreisen aus-
gezeichnet. HIER meint: Absolut sehenswert.

Eintritt 20,– € | Vorverkauf ab Anfang Dezember.

Sonntag, 2. Februar | 17:30 Uhr
Trio PICON & Guests

Von Tangoliedern über Klezmer Tunes bis zu 
Swing: das Trio PICON bewegt sich mit Leichtig-
keit zwischen verschiedenen Musiktraditionen 
und spürt deren Verbindungen auf. Auf ihren 
musikalischen Reiserouten von New York nach 
Buenos Aires, von Paris nach Berlin oder von 

Warschau nach Istanbul heben sie so manche 
Schätze. Lieder in jiddischer, polnischer oder türki-
scher Sprache erzählen von verborgenen Leiden-
schaften, von Sehnsucht, Liebe und Einsamkeit.

Die Klarinettistin Hanna Heuking, Ramona 
Kozma – Gesang und Akkordeon – und Michael 
Zimmermann – Tuba – lernten sich als Mitglieder 
des „Kozma Orkestars“ kennen. Sie spielen bereits 
seit elf Jahren zusammen. Als Trio PICON gelingt 
es ihnen, mit nuancenreichen Arrangements und 
improvisatorischen Ausflügen die „Seele“ der Mu-
sik zum Klingen zu bringen. Zusammen mit der 
aus dem Iran stammenden Geigerin Asal Karimi 
überschreitet das Trio spielerisch Genregrenzen 
und schlägt neue musikalische Wege ein. Der aus 
England stammende Percussionist Mike Turnbull 
bereichert das Trio PICON um Latin-, Balkan- und 
orientalische Grooves, die er auf so unterschiedli-
chen Instrumenten wie Riq, Darabuka oder Cajon 
spielt.

Eintritt 20,– € | Vorverkauf ab Anfang Dezember.

Sonntag, 9. Februar | 17:30 Uhr
LAUSCHSALON® mit Anja Bilabel

Der 2008 gegründete LAUSCHSALON® ist ein 
Projekt der Hörstückmacherin, Schauspielerin 
und Sprecherin Anja Bilabel. Mit atmosphärischen 
Lesungen und virtuosen Hörstücken entführt 
sie ihre Zuhörer durch den Wechsel von Stimme 
und Musik in die Welt des Hörens – mal tempera-
mentvoll, mal sacht, aber immer eine Reise in die 
Fantasie. Dazu braucht es nicht viele Requisiten. 
Allein durch die Stimme kreiert Anja Bilabel eine 
Spannung im Raum – und das Kopfkino beginnt.

In der WINTERSCHEUNE ist sie passend zur Win-
terzeit mit ihrem Programm „Von weißer Zeit: Ein 
Kammerhörstück“ zu sehen und zu hören. Eine 
literarische und musikalische Variation auf die 
Farbe Weiß mit Zitaten aus der Weltliteratur, in 
denen die Farbe Weiß eine besondere Rolle spielt. 
Lyrik und Prosa von Rose Ausländer, Mascha Kaleko, 
Truman Capote, Sarah Kirsch, Virginia Woolf, 
Ingeborg Bachmann, geheimnisvoll umrahmt 
von Musik. Die Melodien, Klänge und Sounds 
kommen an diesem Abend von Verena Volkmer 
an der Harfe.

Eintritt 15,– € | Vorverkauf ab Anfang Dezember.

Ausstellung in der Rathausgalerie Hiddenhausen:

Eröffnung Freitag, 29. November | 19:00 Uhr 
KLANGFARBEN UND FARBKLÄNGE
Musikalische Abstraktionen – Ausstellung mit 
Waltraud Rau

Waltraud Rau setzt die Magie der Musik in die 
Magie der Farbe um. Dabei findet sie ihre Inspi-
ration als Malerin in der Musik, die ihren Alltag als 
Orchestermusikerin prägte. Die emotionalen Wel-
ten, in die sie die Musik führte, bilden die Basis für 
ihre Malerei. Zusätzlich beflügeln Strukturen und 
Charaktereigenschaften ihre Fantasie.

Für die Ausstellung in der Rathausgalerie hat 
Waltraud Rau vier Schwerpunkte ausgewählt: 
Klangfarben-Farbklänge und thematisch ge-
bundene Programmmusik, Zuordnungen von 
Farbklängen mit rhythmisierten Malereien sowie 
die Musik von Ludwig van Beethoven und Dmitri 
Schostakowitsch.

 WINTERZEIT IST
KULTURZEIT
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Ihr Beruf als Oboistin hat 
Waltraud Rau von ihrer Ge-
burtsstadt Spalt bei Nürn-
berg vor vielen Jahren ins 
ostwestfälische Herford zur 
Nordwestdeutschen Philhar-
monie geführt. Musikstücke 
aus den verschiedensten 
Epochen und Stilrichtungen, 
die ihr im musikalischen 
Berufsalltag begegneten, hat 
sie aufgesogen und emotio-
nal in Malerei verarbeitet. Die 
Inspiration reicht von Barock 
über Klassik und Romantik 
bis in die Moderne und zu 
Filmmusiken.

Das spielerische Element spielt 
bei Waltraud Rau eine große Rolle. Manche Bilder entstehen, ver-
gleichbar mit dem sich Einspielen auf einem Instrument, wie eine 
kleine Fingerübung. Waltraud Rau arbeitet nur auf Papier in Verbin-
dung mit Wasser und verschiedenen fließenden Farben: Aquarell, 
Acryl, Tusche, Graphit.

Zu erleben ist diese außergewöhnliche Ausstellung bis zum 
31. Januar 2025 während der Öffnungszeiten des Rathauses. 

Mehr Infos zu Veranstaltungen 
in Hiddenhausen unter: 
www.hiddenhausen.de/kultur/kalender

19

Wir freuen uns auf Sie!

Kranken- u. Dialysefahren für alle Kassen
Schüler- u. Behindertenbeförderung
Fahrten für alle Gelegenheiten
Großraumtaxi für 8 Personen · „Drive Home Service“
Besorgungsfahrten · Rollstuhlfahrten · Kurrierdienst

Taxi Freitag – 
ein motiviertes Team im Fahrgebiet 
Herford und Bünde!

Bünde: 0 5223 / 6666
Herford: 0 5221 / 66666

info@Taxi-Freitag.de | www.Taxi-Freitag.de

RuhrhalbinselDieXXX
02RH

 ANZEIGE

Öffnungszeiten: Mo.- Do. 08.00- 16 Uhr, Fr. 08.00- 13 Uhr 
Langestr. 48 · 32278 Kirchlengern · Tel.: 05223-49 16 47-0 
e-Mail: info@gl-treppenlifte.de

Individuelle
Lösungen für 
Senioren und
Rollstuhlfahrer
Gl-Treppenlifte bietet
Treppenlifte für gerade
und kurvige Treppen an

Treppenlifte
auch zur Miete
ab 49,-*/Monat

*Beispiel:
Gerader Treppenlift
Sonderzahlung € 2000,-
Mietzeit 24 Monate

Kurven-Treppenlifte
auch gebraucht
Bis zu 50% sparen! 

*Beispiel:
Kurvenlift
Sonderzahlung € 4000,-
€ 79,- / Monat
Mietzeit 36 Monate

GL-Treppenlifte

Mobil im eigenen Heim bleiben

Mit zunehmendem Alter ma-
chen sich viele Menschen Ge-
danken um ihre Zukunft. Die 
meisten wollen so lange wie 
möglich flexibel und unabhän-
gig bleiben – am besten in den 
eigenen vier Wänden. 
Doch manchmal kann schon 
die kleinste Treppe im Alter, 
nach einer Krankheit oder ei-
nem Unfall zu einem unüber-
windbaren Hindernis werden. 
Ein Treppenlift kann Betroffe-
nen ihre Freiheit zurückgeben. 
Dabei gibt es verschiedene 
Möglichkeiten. 

Ob Sitzlifte für gerade oder ge-
schwungene Treppen, „Durch 
die Decke“-Lifte, Treppenrau-
pen, Hub- oder Plattformlifte, 
die Firma „GL-Treppenlifte“ 
bietet ganz individuelle Lö-
sungen für jede Wohnsituati-
on und jedes Bedürfnis – ganz 
gleich, ob für den Außen- oder 
Innenbereich.
Auch Sonderlösungen sind 
möglich, wie zum Beispiel ein 
Lift für den hauseigenen Pool.
Dabei haben für das Unterneh-
men aus Kirchlengern stets die 
Sicherheit und der Komfort sei-

ner Kunden oberste Priorität. 
Die zuverlässigen und hoch-
wertigen Treppenlifte sorgen 
für eine ruhige und sanfte 
Fahrweise, verfügen über ergo-
nomische Sitze, platzsparende 
Schienenverläufe und hoch-
klappbare Sitze. 

Zuschüsse vom Staat möglich

Auf Wunsch berät das Team 
von „GL-Treppenlifte“ auch 
zur Finanzierung. Neben Zu-
schüssen aus der Pflegekasse, 
gibt es auch KfW Fördermaß-
nahmen für altersgerechte 
Umbauten sowie die Möglich-
keit, die Arbeiten steuerlich 
abzusetzen.
Übrigens: „GL-Treppenlifte“ 
hat neben neuen Treppenliften 
auch gebrauchte Modelle im 
Sortiment. Damit können Sie 
bis zu 50 Prozent sparen.
Und wer sich nicht gleich fest-
legen möchte, der kann auch 
einen Mietvertrag abschließen 
und einen Treppenlift ab 49 
Euro pro Monat mieten. 

Weitere Infos finden 
Interessierte in der Anzeige 

oder online unter:
www.gl-treppenlifte.de

Zuverlässige und komfortable Treppenlifte für jede Wohnsituati-
on bietet das Unternehmen „GL-Treppenlifte“.  Foto: Privat

„GL-Treppenlifte“: Komfort für Senioren und Rollstuhlfahrer
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GESCHICHTE 
SCHRITT FÜR 
SCHRITT 
ENTDECKEN

echs Dörfer. Viele interessante 
Geschichten und Einblicke. Ab 2025 

haben alle Hiddenhauser Bürgerinnen und 
Bürger die Gelegenheit, ihre Heimat 
noch genauer kennenzulernen. Möglich 
macht dies Gästeführer Sven Gerling mit 
seinen Dorfspaziergängen.

S „Ganz gleich, ob Eilshausen, Schweicheln-Bermbeck 
oder eines unserer anderen sechs Dörfer – jeder  
Hiddenhauser Ortsteil hat seine ganz eigene His- 
torie, sehenswerte Denkmäler, spannende Kirchen- 
und Industriegeschichte und vieles mehr Entde-
ckenswertes“, erzählt Sven Gerling, und man merkt 
ihm seine Begeisterung für das neue Projekt an.

Am Sonntag, 23. März 2025, geht es los
Dann bittet Gerling erstmals zum Dorfspaziergang. 
Rund anderthalb Stunden geht es zu Fuß durch das 
Dorf Lippinghausen. Unter dem Motto „Lippinghau-
sen – das Bauerndorf“ werden verschiedene Ziel-
punkte „angelaufen“, an jedem warten historische 
Anekdoten und allerlei Wissenswertes auf die Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer. In loser Reihenfolge 
werden danach regelmäßig weitere Führungen mit 
unterschiedlichen Themen in den verschiedenen 
Dörfern Hiddenhausens folgen.

Probespaziergang erfolgreich
Übrigens: Damit die Premiere garantiert gelingt, 
hat Sven Gerling nichts dem Zufall überlassen. 
Am 25. Oktober erwanderte er mit dem HIER Team 
einen Teil der Lippinghauser Dorfführung schon mal 
zur Probe. Gemeinsam ging es die Dorfstraße ent-
lang, die Keimzelle des ursprünglichen Bauerndorfes 
Lippinghausen. Bürgermeister Andreas Hüffmann, 
ebenfalls als „Dorfspaziergänger“ an diesem Tag 
dabei: „Das ist wirklich eine klasse Idee. So muss le-
bendige Geschichte aussehen, einfach toll gemacht.“

Wann und wo – alles Wichtige zum ersten 
Dorfspaziergang
Der Dorfspaziergang in Lippinghausen findet am 
Sonntag, 23. März 2025, von 14:00 Uhr bis circa 
15:30 Uhr statt. Treffpunkt ist der Sportplatz Lipping-
hausen, eine vorherige Anmeldung ist nicht erfor-
derlich, pünktliches Erscheinen am Treffpunkt reicht. 
Wichtig: Die Teilnahme an den ersten Dorfspazier-
gängen ist kostenlos!

Auch die weiteren Dorfspaziergänge starten immer 
sonntags. Die genauen Termine werden rechtzeitig 
im HIER Magazin und im Veranstaltungskalender 
auf der Gemeinde-Website: 
www.hiddenhausen.de/kultur/kalender 
veröffentlicht.

AUF TOUR DURCH HIDDENHAUSEN 
MIT SVEN GERLING 

Sven Gerling wohnt selber in Hiddenhausen, ist 
Mitglied im Verein der Herforder Gästeführer und 
im Bundesverband der Gästeführer Deutschlands. 
Bei seinen Gästeführungen in Herford fragte er 
sich: Warum gibt es so etwas eigentlich nicht in 
Hiddenhausen? Gesagt, getan. Im März 2025 geht 
es los. 

Bewegung und Geschichte 
miteinander verbinden: 
Das bietet dieser besondere 
Spaziergang.

Alles andere als in Eile: 
Sven Gerling nimmt sich 
bei den Spaziergängen 
viel Zeit.

Text: Gemeinde Hiddenhausen  Fotos: Tobias Heyer / HOCH5
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als Erstberatung. Sie dauern rund eine halbe Stunde. 
In dieser Zeit freuen sich die Energieberater Diplom-
Ingenieur Bernd Ellger (Foto) sowie Sven Ullmann auf 
Ihre Fragen zur energetischen Sanierung von Wohn-
gebäuden und zu weiteren Einsparmöglichkeiten im 
Energieverbrauch.

Anmeldung über die Gemeinde Hiddenhausen
Koordiniert wird die Energieberatung von Klima-
schutzmanagerin Madeleine Guinard Rudat. Bei 
ihr können Sie jederzeit einen Termin vereinbaren. 
Entweder telefonisch unter 05221 964-249 oder per 
E-Mail an klimaschutz@hiddenhausen.de.

Sie planen einen Heizungstausch, sind sich aber 
nicht sicher, welches Heizsystem für Sie bestmög-
lich geeignet ist? Sie haben ein Haus gekauft und 
möchten es energetisch auf den neuesten Stand 
bringen? Oder Sie brauchen Orientierungshilfe im 
Förderdschungel? Auf diese und zahlreiche wei-
tere Fragen erhalten sie jetzt in Hiddenhausen die 
richtigen Antworten: kompetent und kostenlos.

Nutzen Sie die unabhängige Energieberatung
Ins Leben gerufen wurde die Energieberatung für 
private Haushalte gemeinsam von den Gemeinden 
Hiddenhausen und Enger. Durchgeführt wird sie von 
der Verbraucherzentrale NRW. Die Beratungsgesprä-
che finden im Rathaus Hiddenhausen statt, meistens 
am zweiten Donnerstag im Monat von 14:00 Uhr bis 
18:00 Uhr. Alternativ können auch Termine im Rathaus 
Enger vereinbart werden. Gedacht sind die Termine 

Ein neues Gesicht im Amt für Klimaschutz und 
Gebäudemanagement. Seit Mitte August gehört 
Janik Fischer zum Team. Als Hochbautechniker ist 
der gelernte Installateur- und Heizungsbaumeister 
für die gemeindeeigenen Gebäude zuständig. Dar-
unter auch das Rathaus und die Gebäude rund um 
den neuen „Platz der Begegnung“. Wenn also grö-
ßere Projekte wie der Einbau einer neuen Heizung 
anstehen oder Reparaturen, die die Haustechniker 
nicht selbst übernehmen können, kommt Janik 
Fischer ins Spiel. Er schaut sich an, was zu tun ist, 

TECHNIK? FISCHER!

plant, holt Angebote 
bei Fachbetrieben ein 
und koordiniert die 
Durchführung.

Dringend notwendige 
Verstärkung
Amtsleiter Johannes 
Poida freut sich über 
den Neuzugang: „Janik 
Fischer macht uns mit 
seinem Know-how 
noch schlagkräftiger. 
Mit ihm sind wir jetzt 
noch besser aufgestellt, 
was unsere vielen Aufgaben 
angeht.“

Privat engagiert sich der 26-Jährige Bad Oeynhau-
sener in der dortigen Freiwilligen Feuerwehr. Dem-
nächst wird er aber auch die Freiwillige Feuerwehr 
Hiddenhausen unterstützen. Was ihm in seiner Zeit 
bei der Gemeindeverwaltung bereits aufgefallen 
ist? „Alle sind sehr aufgeschlossen, die Abstim-
mung mit den Kolleginnen und Kollegen klappt 
super. Kurz gesagt: Ich fühle mich hier schon jetzt 
rundum wohl.“

NEWS  
NEWS  
NEWS

ENERGIEBERATUNG
JETZT
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 Wertermittlung und 
 professionelle Vermarktung

 Beratung durch unsere  
 Bauunternehmung

Sie möchten Ihr Haus verkaufen?
Wir kümmern uns mit 99 Jahren Erfahrung

rund um Immobilien

Gerne beraten wir Sie persönlich:

Lea Oberbremer 
M.Sc. Immobilienmanagement

Julia Strickrock
Master of Arts Real Estate,
Immobilienwirtin (EBZ)

Oberbremer Immobilienvertrieb GmbH & Co. KG

Rilkestraße 29-33 . 32257 Bünde

Telefon:  05223/ 68820

info@oberbremer-baubetriebe.de

 Home Staging
    
ganzheitlicher Service und             
Vermittlung von Handwerkern,
Umzugsunternehmern etc. 



Schon seit 1990 gibt es die Städtepartnerschaft 
zwischen Hiddenhausen und Kungälv in Schwe-
den. Der letzte geplante Besuch musste wegen 
der Corona-Pandemie abgesagt werden. Jetzt 
machte sich Anfang Oktober eine Delegation aus 
Hiddenhauser Politik und Verwaltung auf den 
Weg in die 24.000-Einwohner-Stadt in der Nähe 
von Göteborg. Das klare Ziel: Die Partnerschaft 
mit noch mehr Leben erfüllen.

In der Ytterby Schule informierte man sich über 
den Schüleraustausch mit der Olof-Palme-Ge-
samtschule. An ihm nahmen bisher mehr als 

1.000 Schülerinnen und Schüler teil. Bei Kung-
älvs Energi standen Klima- und Umweltfragen 
im Mittelpunkt. Beim Besuch des kommunalen 
Unternehmens Soltak ging es um Digitalisierung 
und IT-Technologien, und auch in die Organisati-
on und das Arbeitsmodell des Rathauses bekam 
die Delegation einen Einblick.

Ideen für viele neue gemeinsame Projekte
Mit Kungälvs Bürgermeister Miguel Odhner und 
weiteren Vertretern der Stadt wurde vereinbart, 
die Zusammenarbeit in Wirtschaft, Bildung und 
Kultur zum Nutzen beider Gemeinden zu inten-
sivieren. Unter anderem sollen die Schulpartner-
schaft ausgebaut und kulturelle Vereine stärker 
gefördert werden.

Besonders intensiv war der Austausch zu wirt-
schaftlichen Fragen. Die Verwaltung hatte vorab 
Kontakt mit Hiddenhauser Firmen aufgenom-
men, die Interesse an einer Zusammenarbeit in 
Kungälv haben. Auch auf Kungälver Seite be-
steht großes Interesse, hier zukünftig zu koope-
rieren, um Unternehmen aus Hiddenhausen und 
Kungälv zusammenzubringen.

Themen genug also, um den Austausch dem-
nächst in regelmäßigen Online-Meetings fortzu-
setzen. Der Anfang ist jedenfalls gemacht.

ARBEITSBESUCH 
IN SCHWEDEN

Ostwestfalen und Czechowice-Dziedzice. Auf vier 
Bannern wurden die Ergebnisse den Schülerinnen 
und Schülern der Partnerschule vorgestellt.

Begegnungen, die Spuren hinterlassen
Ebenfalls auf dem Stundenplan stand eine eindrucks-
volle Besichtigung des Salzbergwerks in Wieliczka. 
Zwei Tage lang schaute auch Bürgermeister Andreas 
Hüffmann vorbei. Als Vertreter der Gemeinde beglei-
tete er die Hiddenhauser Reisegruppe beim Besuch 
der Gedenkstätte in Auschwitz-Birkenau und beim 
Empfang im Rathaus von Czechowice-Dziedzice.

Gastfreundschaft, die verbindet
In Erinnerung bleiben wird den Schülerinnen und 
Schülern auch die Gastfreundlichkeit der polnischen 
Gastfamilien. Und weil während dieser Tage jede Men-
ge neue Freundschaften entstanden, flossen beim 
Abschied auch entsprechend viele Tränen. Wer weiß: 
Vielleicht gibt es ja irgendwann ein Wiedersehen.

Eine unvergessliche Woche voller spannender Eindrü-
cke erlebten 16 Schülerinnen und Schüler der Olof-Pal-
me-Gesamtschule vom 21. bis 27. September in Polen. 
Ihr Reiseziel: Hiddenhausens Partnerstadt Czechowice- 
Dziedzice. Hier trafen sie sich zum Gegenbesuch 
mit einer Gruppe der Partnerschule Zespol Szkolno-
Przedszkolny Nr. 2 zur gemeinsamen Projektarbeit. 
Das Thema: „Meine kleine Heimat“. Gesammelt wurde 
Interessantes und Wissenswertes zu Hiddenhausen, 

ZU GAST BEI FREUNDEN
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SOLARZAUN PVZ 2.0
Die innovative und preiswerte Alterantive zur Dachmontage 2.0

• optisch ansprechend in eloxalschwarz
• kostengünstig, Flächenversiegelung < 15 %
• unendlich erweiterbar, flexible Aufstellung
• flexible Gestaltungsmöglichkeiten auch über Eck
•  für handelsübliche PV-Module mit 30 mm Rahmenhöhe
• leichte Montage
• optimiert für Agrar Freiflächenanlagen
•  LED Beleuchtung in den freien Einschubkanälen möglich
•  gleichmäßige Energieproduktion über den Tagesverlauf möglich
•  Sichtschutz, Windschutz und Energieerzeugung in einem
• hohe Erträge besonders im Winterhalbjahr
• made in Germany

Informieren Sie sich bei uns

Daimlerring 43 | 32289 Rödinghausen

05223 7931636 | kontakt@solarundstrom.de www.solarundstrom.de

BIKE-TEAM BLÖTE e.K., Inh. Bernd Blöte    |    Herforder Str. 155    |    32120 Hiddenhausen    |     info@bloete.de    |    Tel. (05221) 61919  

WWW.BLOETE.DE

JETZT E-BIKE 
NEUHEITEN 2025 
ENTDECKEN

IHR FAHRRAD- UND E-BIKE-
SPEZIALIST IN HIDDENHAUSEN 

FRISCH EINGETROFFEN

UNVERBINDLICH INFORMIEREN
0 59 71 - 93 43 53 | vitakt.com

SICHER IST ES ZUHAUSE 
AM SCHÖNSTEN
Rückhalt und Hilfe auf Knopfdruck
• monatliche Miete 25,50 €, zum 

Monatsende kündbar 
•  Kostenübernahme durch die

Pfl egekasse möglich
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Das Stichwort Starkregen kam in der Zeit, als der 
heute 53-Jährige noch studierte, in keiner Vorlesung 
vor. Heute hingegen beschäftigt ihn Starkregen 
gleich auf zwei, nicht nur sprichwörtlichen, Ebenen. 

„Wir haben auf der einen Seite die Wassermassen, die 
ganze Felder abräumen und Keller volllaufen lassen.“ 
Auf der anderen Seite sind Kanalsysteme solchen 
Starkregenereignissen nicht immer gewachsen 
und es ist möglich, dass Wasser schon mal aus den
Gullis herausdrückt und nicht direkt wieder abfließen 
kann“, erklärt Michael Bastek und kann dennoch 
nicht nur hier an der Grundschule in Schweicheln 
zeigen, wie die Gemeinde auf dieses nicht nur 
gefühlt immer häufiger auftretende Wetterphä-
nomen reagiert. „Wir haben hier direkt auf dem 
Feld – und natürlich in Absprache mit dem landwirt-
schaftlichen Pächter – einen Wall aufgehäuft, um die 
ersten Wasser- und Schlammmassen abhalten zu 
können.“ Daneben wurde der angrenzende Graben 
erweitert und ein Metallkäfig um das große Abfluss-
rohr gebaut, um zu verhindern, dass es verstopft. 

Dabei sei der Kontakt zu den Landwirten und zur 
Landwirtschaftskammer beim Thema Starkre-
gen in den vergangenen Jahren immer wichtiger 
geworden. „Wir suchen hier aktiv den Austausch, 
denn in Zeiten, in denen immer mehr Mais, Rüben 
und Kartoffeln angebaut werden, fehlt der vegeta-
tive Schutz auf den Feldern, der den Boden am Ab-
rutschen hindert“, so Bastek. Längst ist eine Stark-
regenkarte erstellt worden, die die Gebiete in der 
Gemeinde kennzeichnet, die besonders gefährdet 
sind. Auf ihr zu finden ist auch eine Straße, die ihren 
Namen nicht ganz zu Unrecht trägt: Die Wasserstra-
ße. Längst ist hier am angrenzenden, abschüssigen 
Feld der Graben deutlich ausgebaggert worden, 
sorgt auch hier ein Metallkäfig dafür, dass der 
Abfluss nicht verstopfen kann. „Auch im Kanal- und 
Rohrbereich sind wir tätig geworden, auch wenn 
man das natürlich nicht sehen kann“, erklärt Michael 
Bastek und zeigt auch auf die eng gesetzten Holz-
pfosten, die direkt am Ackerrand dafür sorgen sollen, 
dass sich hier bei einer solchen Niederschlagsflut 
Zweige und Äste verfangen und für einen natürli-
chen Schutzwall sorgen sollen. 

Noch wichtiger sei es vor allem, „das Bewusstsein 
bei den Landwirten und in der Bevölkerung für das 
Thema Starkregen zu schaffen. Wenn ich weiß, dass 
mein Haus, mein Keller anfällig ist, dann sollte ich 
dringend über den Einbau von Rückstauventilen 
nachdenken“, rät Michael Bastek. Die Beratung der 
Bürgerinnen und Bürger ist für ihn eine wichtige 
Aufgabe, für die er gerne zur Verfügung steht. 
Reagieren kann die Gemeinde auch, wenn der 

GUTER RAT ZUM 
SCHUTZ VOR ZU 
VIEL WASSER

igentlich sieht es hier ganz normal aus. 
Eine Grundschule, ein kleiner Weg, der 
von hier aus zu einem Wäldchen und 

einem am Hang liegenden Acker führt. „Wenn 
man sich aber vorstellt, dass hier pro Stunde 
plötzlich 40 Liter Niederschlag pro Quadrat-
meter runterkommen, dann sieht die Sache 
schon ganz anders aus“, sagt Michael Bastek, 
Abwasseringenieur bei der Gemeinde Hidden-
hausen, der auch die Beratung der Bürgerin-
nen und Bürger zu dem Thema übernimmt. 

E

Gemeinde berät Bürgerinnen und Bürger zum Thema Starkregen

0
4

   |  20
24

2726

W
E

R
D

E
 IC

H
 B

E
R

A
TE

N



HOTEL FREIHOF
Herforder Straße 118
D-32120 Hiddenhausen
 +49 (0) 5221 99 44 99-0
information@hotel-freihof.de
www.hotel-freihof.de

   

Memelstraße 5 · 32049 Herford · 0160 94662775

melanie.heese@gmx.de · www.melanie-heese.de

Melanie 
Heese

TRAUERREDEN

ai16940719717_melanie_heese-80x112_RZ.pdf   1   07.09.23   09:32

Deftige Rinderroulade
mit Speck und Zwiebeln gefüllt an dunkler Bratensauce  

Stk./7,50 €
 

Vorgegarte Entenkeule zum Ausbacken
im heimischen Ofen dazu weihnachtliche Rotwein-Sauce  

Stk./16,95€
 

3 Stück Schweinemedaillons
wahlweise an Gorgonzola-Sauce oder Champignon-Weißwein-Rahm  

pro Portion 12,90 €
 

Vorgegarte knusprige Gänsekeule zum Ausbacken
an Orangen-Thymian-Sauce  

pro Portion 19,95 € 

Traditionsfleischerei Matthias Kühn GmbH • Spenger Str. 353 • 32130 Enger 
fleischerei-kuehn@t-online.de • www.fleischereikuehn.de

Dieses Jahr ganz ohne StressDieses Jahr ganz ohne Stress
UNSERE WEIHNACHTSGERICHTE UNSERE WEIHNACHTSGERICHTE 

ZUM ABHOLENZUM ABHOLEN
Weihnachten stressfrei zuhause genießen!  Weihnachten stressfrei zuhause genießen!  

Wir machen es möglich – mit unserer Weihnachts-Abhol-Aktion! Wir machen es möglich – mit unserer Weihnachts-Abhol-Aktion! 

Einfach Essen bis zum 16.12.2024 vorbestellen  Einfach Essen bis zum 16.12.2024 vorbestellen  
und am 24.12.2024 bis 12 Uhr bei uns im Geschäft abholen.und am 24.12.2024 bis 12 Uhr bei uns im Geschäft abholen.

Für Ihre Vorbestellung sprechen Sie uns einfach an! 

ODER UNTER TEL .:  05225-859913

  
JeJetzt  tzt  

wiedwieder da:er da:
DIE SCHLESISCHEN  

WEISSEN UND BRAUNEN 

BRATWÜRSTE NACH  

BEWÄHRTEM   

FAMILIENREZEPT.

SCAN MICH!
Entdecken Sie unser komplettes  
Weihnachtsangebot mit  
Beilagen und Desserts.

Text: Tobias Heyer / HOCH5  Fotos: Gemeinde Hiddenhausen, Tobias Heyer / HOCH5

Schaden eingetreten ist und wenn Hilfe notwendig 
ist. „Wichtiger wäre, wenn wir alle früher ansetzen, 
wenn wir uns bewusst machen, dass es gerade in 
den Sommermonaten häufiger vorkommen wird, 
dass der Wetterdienst solchen Starkregen nicht 
vorhersagen kann, er aber sehr punktuell, dann aber 
auch sehr intensiv und plötzlich auftritt“, so Bastek. 
Aufklärung und Bewusstseinsschaffung seien hier 
die Mittel der Wahl. „Der Klimawandel ist beim 
Thema Starkregen sehr real und fassbar. Jetzt ist es 
an uns, darauf zu reagieren und sich auf kommende 
Herausforderungen vorzubereiten.“ 

Sie haben Beratungsbedarf zum Thema Selbsthilfe 
bei Starkregen und möchten wissen, was Sie tun 
können, um zukünftige Überschwemmungen zu 
vermeiden?

Dipl.-Ing. Michael Bastek von den Kommunalbe-
trieben Hiddenhausen / Abwasserwerk berät Sie gern. 
Er ist im Rathaus erreichbar unter Tel. 05221-964242 
oder per E-Mail: m.bastek@hiddenhausen.de.

Auch diese Holzpfähle 
sorgen dafür, dass die 

Wasser- und Matschmassen 
aufgehalten werden.

Michael Bastek berät Bürgerinnen 
und Bürger in der Gemeinde 
Hiddenhausen.

„40 LITER PRO QUADRATMETER
UND STUNDE ENTSPRECHEN
DEM SCHWELLENWERT DER
HÖCHSTEN WARNSTUFE.“

Beratung zum thema Starkregen
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BALLERINA-KÜCHEN

SPANNUNGSVOLLES 
GLEICHGEWICHT

EIN UNTERNEHMEN MIT ZUKUNFT

Ballerina-Küchen
Heinz-Erwin Ellersiek GmbH 
Bruchstraße 47-51 | 32289 Rödinghausen | Germany 
Fon +49 (0) 52 26/599-0 | E-Mail info@ballerina.de

Jedes Zuhause ist auf seine ganz eigene Weise ein 
persönlicher Sehnsuchtsort. Womit möchte ich mich 
umgeben? Was zählt für mich und meine Familie? Die 
Dinge, die wir zu unseren Begleitern machen, sind 
Botschafter ihres Entstehungsprozesses. Sie spiegeln 
wider, wie wichtig uns Schönheit und Zweckmäßigkeit, 
Materialästhetik und Stilbewusstsein sind. Am Anfang 
steht für Anspruchsvolle die Liebe zum Echten und zum 
Handwerk. Wenn Tradition auf eine Liebe zum Detail trifft, 
fasziniert das Ergebnis mit einer für unsere Zeit 
außergewöhnlichen Qualität.

www.ballerina.de
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STARK. 

GEMEINSAM 
GESTALTEN. 

GEMEINSAM    
 

46 JAHREN.
   SEIT

BALLERINA-KÜCHEN

SPANNUNGSVOLLES 
GLEICHGEWICHT

EIN UNTERNEHMEN MIT ZUKUNFT

Ballerina-Küchen
Heinz-Erwin Ellersiek GmbH 
Bruchstraße 47-51 | 32289 Rödinghausen | Germany 
Fon +49 (0) 52 26/599-0 | E-Mail info@ballerina.de

Jedes Zuhause ist auf seine ganz eigene Weise ein 
persönlicher Sehnsuchtsort. Womit möchte ich mich 
umgeben? Was zählt für mich und meine Familie? Die 
Dinge, die wir zu unseren Begleitern machen, sind 
Botschafter ihres Entstehungsprozesses. Sie spiegeln 
wider, wie wichtig uns Schönheit und Zweckmäßigkeit, 
Materialästhetik und Stilbewusstsein sind. Am Anfang 
steht für Anspruchsvolle die Liebe zum Echten und zum 
Handwerk. Wenn Tradition auf eine Liebe zum Detail trifft, 
fasziniert das Ergebnis mit einer für unsere Zeit 
außergewöhnlichen Qualität.

www.ballerina.de

Du&Ich_Juli2023.indd   1Du&Ich_Juli2023.indd   1 01.06.2023   15:55:5101.06.2023   15:55:51
Az_46-Jahre_NW-Sonder-Wirtschaft_231x324_V3.indd   2Az_46-Jahre_NW-Sonder-Wirtschaft_231x324_V3.indd   2 23.04.24   15:5923.04.24   15:59

BALLERINA-KÜCHEN

SPANNUNGSVOLLES 
GLEICHGEWICHT

EIN UNTERNEHMEN MIT ZUKUNFT

Ballerina-Küchen
Heinz-Erwin Ellersiek GmbH 
Bruchstraße 47-51 | 32289 Rödinghausen | Germany 
Fon +49 (0) 52 26/599-0 | E-Mail info@ballerina.de

Jedes Zuhause ist auf seine ganz eigene Weise ein 
persönlicher Sehnsuchtsort. Womit möchte ich mich 
umgeben? Was zählt für mich und meine Familie? Die 
Dinge, die wir zu unseren Begleitern machen, sind 
Botschafter ihres Entstehungsprozesses. Sie spiegeln 
wider, wie wichtig uns Schönheit und Zweckmäßigkeit, 
Materialästhetik und Stilbewusstsein sind. Am Anfang 
steht für Anspruchsvolle die Liebe zum Echten und zum 
Handwerk. Wenn Tradition auf eine Liebe zum Detail trifft, 
fasziniert das Ergebnis mit einer für unsere Zeit 
außergewöhnlichen Qualität.

www.ballerina.de

Du&Ich_Juli2023.indd   1Du&Ich_Juli2023.indd   1 01.06.2023   15:55:5101.06.2023   15:55:51

GEMEINSAM 
STARK. 

GEMEINSAM 
GESTALTEN. 

GEMEINSAM    
 

46 JAHREN.
   SEIT

Die DNA von Ballerina-Küchen steht für 
wirtschaftlichen Erfolg seit Jahrzehnten,  
für ein Unternehmen mit Zukunft – und für 
das Selbstverständnis, ein starker sozialer 
Arbeitgeber zu sein.

ÜBERZEUGT. Wir vertrauen auf unsere 
Mit arbeiter, ein Leben lang. Wir garantieren 
unbefristete Arbeitsverträge, und das 
schon seit 46 Jahren.

LANGLEBIG. Wir handeln überlegt und  
vorausschauend. Wir gehen mit jedem  
Mitarbeiter voller Über zeugung und ohne 
Kurzarbeit voran.

GLAUBWÜRDIG. Wir schätzen jeden ein-
zelnen Mitarbeiter in höchstem Maße. Wir 
bieten sichere Perspektiven, keine Leih- 
oder Zeitarbeit.

WEITSICHTIG. Wir bilden seit 46 Jahren 
aus und glauben an den Nachwuchs von 
morgen. Wir über nehmen alle Auszu-
bildenden in unser Unter nehmen.

VERLÄSSLICH. Wir kündigen nicht, wir 
wachsen. Wir arbeiten couragiert daran,  
zusammenzuhalten, was zusammengehört.

Ballerina-Küchen steht für eine seriöse  
Vergangenheit, eine erfolgreiche Gegen wart 
und eine vielver sprechende Zukunft. 

383 Mitarbeiter – mit einem Frauenanteil 
von 35 Prozent – bilden das Fundament  
unseres Erfolgs. Ein starkes Team, das uns 
auszeichnet. 
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as ist los in Hiddenhausen – Ausblick 
auf die kommenden Monate mit 
Terminhighlights.W

WEIHNACHTSKONZERT SHANTY-CHOR 
„DIE BINNENSCHIFFER“ 

Samstag, 21. Dezember | 17:00 Uhr
Fröhliche und besinnliche Weihnachtslieder von der 
Seefahrt und Waterkant. Leitung: Michael Menke /
Musikalische Leitung: Harald Rühl

Wo? Kirche Eilshausen, Bünder Str. 342, 
32120 Hiddenhausen
Kontakt: shantychor-binnenschiffer.de

WEIHNACHTSKONZERT 
CHOR „FREUNDSCHAFT“ HIDDENHAUSEN

Sonntag, 15. Dezember | 17:00 Uhr
Beim Weihnachtskonzert des Gesangvereins „Freund-
schaft“ Hiddenhausen treffen traditionelle Weihnachts-
lieder und moderne Songs zusammen. Musikalische 
Leitung: Sandra Botor / Klavier: Natascha Wanitschek 

Wo? St. Gangolf Kirche Hiddenhausen, 
Löhner Straße 201, 32120 Hiddenhausen
Kontakt: gesangverein-freundschaft-hiddenhausen.de

LESUNG MIT OLIVER KOBSCH 
„KIEZROMANTIK“ – MUSIKALISCHE 
BEGLEITUNG: WILFRIED WEMHÖNER, 
GITARRE UND GESANG

Samstag, 30. November | 17:00 Uhr
5 € inkl. 1 Getränk
Oliver Kobsch ist 1968 in Berlin geboren und im Kreis 
Herford aufgewachsen. Er lebt jetzt seit vielen Jahren 
in Hamburg. Als LKW-Fahrer hat er auf seinen Touren 
die Fahrpausen zum Schreiben seiner Bücher genutzt, 
die alle auf wahren Begebenheiten beruhen. Im Café 
Miteinander liest er aus seinem Buch „Kiezromantik“.

Wo? Café Miteinander, Am Rathausplatz 4, 
32120 Hiddenhausen
Infos & Anmeldung: Tel. 0173 3169710 oder
E-Mail: y.kielsmeier-seele@hiddenhausen.de

AUSSTELLUNG „ADVENT IM 
HOLZHANDWERKSMUSEUM“

Sonntag, 1. Dezember bis 5. Januar |
14:00 – 17:00 Uhr (jeweils sonntags)
Im Advent zeigt sich das Museum auf Gut Hiddenhau-
sen im vorweihnachtlichen Schmuck. Es gibt allerlei zu 
sehen wie Krippen, Pyramiden und Schönes aus Holz. 
Außerdem warten auf die Besucherinnen und Besucher 
auch zahlreiche Geschenkideen fürs Weihnachtsfest, 
die die Mitglieder des Fördervereins selbst hergestellt 
haben: Schönes aus Naturmaterialien, Gedrechseltes, 
Gesägtes, Gestricktes und Gebasteltes. 

Wo? Holzhandwerksmuseum Hiddenhausen, 
Maschstr. 16, 32120 Hiddenhausen
Infos: Tel. 05223 84882 oder 05221 689841 oder 
E-Mail: kontakt@holzhandwerksmuseum.de
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Längst ausgebildet?
Alter Hase also?
Nehmen wir auch.
Sehr gerne sogar.
JOBS@HOCH5.COM

DEINE HAUT? PICKELIG.
DEINE NÄCHTE? DURCHGEZOCKT.
DEINE ARMBANDUHR? VON CASIO.
DEIN LIEBLINGSPULLOVER? MIT KAROS.
DEINE FREUNDIN? ZUKUNFTSMUSIK.
 
Wir nehmen dich so, wie du bist.
Wenn du ein echter IT-Nerd bist.
Oder einer werden willst.
Wenn du dich in der virtuellen Welt so  
bewegst, als sei es die reale.
Wobei, ist nicht alles Reale für dich eh virtuell?
 
Wir interessieren uns für dein Geschlecht, 
deine Religion, deine Hautfarbe,  
deine Essgewohnheiten NICHT.
Sondern nur für dich.

Wir suchen:

Azubi Fachinformatiker 
Anwendungsentwicklung (m|w|d)
Start: 01.08.2025 am Standort Bünde



NÖ
hoch5.com

Bei uns gibt's Konzepte,  Logos,  Layouts von Visiten karte bis Buch, 
 Texte,  Fotos,  Illustrationen,  Websites und -shops, Social  Media und 
 Podcasts. Und manchmal auch Magazine. Durchrufen, anmailen, 
weiterkommen.

Machen die bei HOCH5  
eigentlich nur Magazine ?

Ausschneiden  Aufheben  Anrufen:

Ihr „Pinnwand Helfer“ im Schadensfall



05221 96 24 20


Ausschneiden

Ausschneiden

Unsere Fachgebiete:

 Wasserschadenanalyse

 Rohrleitungsschäden 

 Dokumentation

info@thermodetect.de
www.thermodetect.de
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Thermodetect
 Ihr Spezialist für Leckageortung

KULTUR IN DER PROVINZ: 
HERR EICHHORN UND DER ERSTE 
SCHNEE, BIELEFELDER PUPPENSPIELE

Mittwoch, 15. Januar | 16:30 Uhr
Für Kinder ab 3 Jahren. 
Eintritt Kinder 3 € I 
Erwachsene 5 €.
Herr Eichhorn hat den Winter 
immer verschlafen ... doch 
dieses Mal will er warten, bis 
die erste Schneeflocke fällt. Gar 
nicht so einfach. Doch er findet 
zwei interessierte Kollegen, den 
Igel und den Bären. Gemein-
sam machen sie sich auf die 
Suche nach der winterlichen 
Pracht. „Kalt und weiß, weich und nass“ soll er sein – der 
Winter. Als sie fast aufgeben wollen, fällt endlich das 
erste Flöckchen – der Winterwald ist wunderschön.
Frei nach Sebastian Meschenmoser. 

Wo? Gemeindebücherei Hiddenhausen, 
Rathausplatz 15, 32120 Hiddenhausen
Kartenbestellung & Infos: Tel. 05221 964-120 oder 
buch@hiddenhausen.de.

„LUST AUF KULTUR“ IM TREFFPUNKT 
SCHWEICHELN – KABARETT MIT HARALD 
MEVES: „KANNSTE NIX VON SAGEN“ – 
BETRACHTUNGEN ÜBER DIE 

OSTWESTFALEN 
UND DIE WELT

Sonntag, 26. Januar, 
15:00 – 17:00 Uhr
Eintritt frei
Nach Kaffee und Kuchen 
gibt es Kabarett live mit 
Harald Meves. Was der Ost-
westfale oder die Ostwest-
fälin so „sacht“ oder „nich 
sacht“, was so auf einer 

ostwestfälischen Sitzparty passiert, was man „sacht, 
wenn das Essen nich schmeckt“ oder was die Welt 
insgesamt von Ostwestfalen lernen kann – das alles 
und noch viel mehr an einem Nachmittag: „Da müssen 
wir getz durch!“ 

Veranstalter? Interessenkreis „Lust auf Kultur“ 
der AWO Schweicheln-Bermbeck
Wo? Treffpunkt Schweicheln-Bermbeck, 
Am Kartel 32, 32120 Hiddenhausen

SITZUNGSTERMINE DES RATES UND DER 
AUSSCHÜSSE DES RATES DER GEMEINDE 
HIDDENHAUSEN

NOVEMBER 

Donnerstag, 28. November I 18:00 Uhr
Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses
Wo? Rathaus, Raum 103

DEZEMBER

Montag, 2. Dezember I 18:00 Uhr
Sitzung des Gemeindeentwicklungsausschusses
Wo? Rathaus, Raum 103

Dienstag, 3. Dezember I 18:00 Uhr
Sitzung des Schul-, Sozial-, Sport-  
und Kulturausschusses
Wo? Rathaus, Raum 103

Donnerstag, 5. Dezember I 17:00 Uhr 
Sitzung des Beirates für Seniorinnen, Senioren 
und Menschen mit Behinderung
Wo? Rathaus, Raum 103

Donnerstag, 12. Dezember I 18:00 Uhr 
Sitzung des Rates der Gemeinde Hiddenhausen
Wo? Rathaus, Raum 103

Die Sitzungstermine 
2025 können Sie im 
Ratsinformationssys-
tem einsehen, sobald 
diese terminiert sind.

Sie möchten den Rat 
und seine Ausschüsse 
näher kennenlernen? Nehmen Sie als Besucherin 
oder Besucher teil und verfolgen Sie die öffentli-
chen Sitzungen. Die aufgeführten Termine können 
sich manchmal auch kurzfristig ändern. Aktuelle 
Informationen über Sitzungstermine, Ort, Uhrzeit, 
Tagesordnungen finden Sie auf unserer Homepage 
unter: hiddenhausen.ratsinfo
management.net/termine

Text: Gemeinde Hiddenhausen  Fotos: Privat, Chor Freundschaft Hiddenhausen, 
Die Binnenschiffer Eilshausen, Holzhandwerksmuseum Hiddenhausen,
Copyright Bielefelder Puppenspiele, Copyright Harald Meves, Gemeinde Hiddenhausen 35
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MIT UNS 
KANN MAN 
REDEN Innenansichten 

zum Außendienst 
des Ordnungsamts 
Hiddenhausen

om Sehen her zählen Kevin Konrad und 
Florian Ruthe wohl zu den bekannteren 

Hiddenhausern. Als Außendienst des Ordnungs-
amts sind sie tagtäglich in der Gemeinde unter-
wegs. Was ihren Job ausmacht, warum sie den 
Dialog mit den Bürgerinnen und Bürgern wich-
tig finden – darüber hat HIER mit den beiden 
Ordnungshütern und ihrer Amtsleiterin Inge 
Beeskau gesprochen.

V

Sportlich, Uniform, immer freundlich, dabei aber 
auch bestimmt – so stellt man sich landläufig 
wohl jemanden vom Ordnungsamt vor. Kevin 
Konrad entspricht diesem Bild nahezu perfekt. 
Seine Ausbildung hat er hier in der Gemeinde-
verwaltung gemacht, heute ist er Verwaltungs-
fachangestellter und derjenige, der als Teil eines 
Zweier-Teams rausfährt, wenn ein Hinweis gege-
ben oder eine Anzeige gestellt wurde. „Wir schau-
en uns erst einmal alles an“, sagt Konrad und 
meint damit sich und seinen Kollegen Florian Ru-
the. Dieser ist als Quereinsteiger 2022 zum Team 
dazugestoßen. Er arbeitete vorher im Garten- und 
Landschaftsbau, dann als Hausmeister in der 
Gemeinde und gehört nun fest zum Ordnungs-
amt, „weil auf der einen Seite die Anforderungen 
gestiegen sind und wir andererseits einfach 
verstärkt in der Gemeinde präsent sein wollen“, 
ergänzt Inge Beeskau, Amtsleiterin und „Chefin“ 
der beiden.

Mit und ohne spezielle Anforderung unterwegs
Schnell ein Magnetschild an eines der Gemein-
defahrzeuge, schon ist es als Auto des Ordnungs-
amts zu erkennen, und los geht es für die beiden. 

„Früher war das anders. Da waren wir mit zivilem 
Auto, mit ziviler Kleidung unterwegs. Aber irgend-
wann wussten wir: Wenn wir als Vertreter des 
Ordnungsamts erkannt und respektiert werden 
wollen, müssen wir offizieller auftreten“, erklärt 
Inge Beeskau. Also tragen Konrad und Ruthe 
heute die dunkelblaue Kleidung, die wie eine Uni-
form aussieht und dem Gegenüber signalisiert: 
Jetzt wird es offiziell.

In ihren Taschen stecken allerdings weder Waf-
fen noch Handschellen. „So etwas gibt es bei 
uns nicht“, betont Kevin Konrad. „Wenn es dann 
doch einmal brenzlig oder gefährlich werden 
sollte, existiert eine ganz klare Handlungsanwei-
sung: Zurückziehen und die Polizei zur Amtshilfe 
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rufen“, beschreibt Florian Ruthe und verweist auf 
den engen Kontakt zu den Bezirksbeamten, die 
nicht zufällig im Rathaus ihr Büro direkt nebenan 
haben.

Manchmal gibt es auch Einsätze, die gemeinsam 
mit der Polizei gefahren werden, meist aber sind 
die „zwei vom Ordnungsamt“ allein unterwegs. 
Wann genau, ist unterschiedlich, „und soll auch 
überraschend und nicht ausrechenbar sein“, so 
Kevin Konrad. Also geht es mal morgens, häufi-
ger nachmittags, in Sommernächten auch später 
abends los. „Einfach mal schauen, was in der Ge-
meinde so los ist, die Brennpunkte anfahren, die 
man natürlich kennt“, konkretisiert er die von den 
beiden praktizierte Vorgehensweise.

Was den Straßenverkehr betrifft, liegt der Blick 
dabei immer auf dem ruhenden, nie auf dem 
fließenden Verkehr. Für letzteren sind die Kolle-
gen der Polizei zuständig. Wenn aber so geparkt 
wird, dass echte Behinderungen entstehen, dass 
Wendehammer blockiert, Feuerwehreinfahrten 
nicht befahrbar sind, dann zücken Konrad und 
Ruthe auch nicht sofort den Knöllchenblock. „Mit 
uns kann man reden. Wir versuchen erst, die 
Fahrerin oder den Fahrer zu finden und mit ihm 
das Hindernis aus dem Weg zu räumen“, erklärt 
Kevin Konrad. Leicht sei das nicht und so wandert 

dann häufig doch das Knöllchen hinter die Wind-
schutzscheibe. Ist das Hindernis und die davon 
ausgehende Gefahr für andere Verkehrsteilneh-
mer zu groß, wird vor Ort entschieden, ob doch 
abgeschleppt werden muss.

Vier Augen mit wachem Blick für Details
Weiter geht es durch die Gemeinde. Hat sich da 
eine Bürgersteigplatte abgesenkt? Dann nachher 
das Bauamt informieren. Ist da ein Verkehrsschild 
umgefahren worden? Fotografieren, notieren, 
melden. Vergnügen sich dort spätabends Ju-
gendliche noch lautstark auf Spielplätzen? Hin-
fahren, in Ruhe mit ihnen reden, auch mal Ver-
ständnis zeigen und doch dafür sorgen, dass die 
Ruhestörung direkt beendet wird. All dies immer 
in einem freundlichen, aber bestimmten Ton. „Mit 
den Leuten sprechen, ist für uns immer die erste 
Alternative“, sagen die beiden Ordnungshüter. 
Wirklich schwierige Situationen erleben sie selten, 
meist wird ihnen mit Respekt begegnet, Miss-
verständnisse kann man gemeinsam ausräumen, 
Gefahren beheben.

Ein Amt mit vielen Aufgaben
„Als Ordnungsamt erfüllen wir sehr viel mehr 
Tätigkeiten, als die meisten sich vorstellen“, sagt 
Inge Beeskau und beginnt direkt, aufzuzählen. 
Standesamt, Bürgerbüro und das eigentliche 
Ordnungsamt selbst gehören zu den Bereichen, 
die hier gebündelt sind. „Für die meisten Bür-
gerinnen und Bürger sind wir aber vor allem die, 
die sich um die Sicherheit und Gefahrenabwehr 
kümmern. Hierzu gehört auch der Außendienst 

Florian Ruthe, Leiterin Inge Beeskau 
und Kevin Konrad (v. l.) vom 
Ordnungsamt der Gemeinde 
Hiddenhausen.
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•  Aufnahme der genauen Wünsche und Ausarbeitung des Anforderungsprofi ls 
•  Angebote der entsprechenden Immobilien, auch unter Einschaltung 

von Maklerkollegen
•  Gemeinsame Besichtigung der Immobilie, sowie Beschaff ung der 

erforderlichen Unterlagen
•  Führung der Preisverhandlungen mit dem Käufer
•  Vornahme von evtl. Umbaumaßnahmen unter Einschaltung von Fachfi rmen
•  Bei Bedarf Hilfe bei Finanzbeschaff ung
•  Kaufvertragsvorbereitung sowie Begleitung zum Notar
•  Erledigung aller erforderlichen Dinge bis zum Abschluss

Meine Philosophie:
Das richtige Haus fi nden ist häufi g nur eine Frage der richtigen Informationen. Wir helfen 
Ihnen gerne bei der Suche. Wir haben das Konzept „ältere Immobilien“ an junge Familien., 
da oft auch ein großer Garten noch dabei ist und junge Familie wieder gerne zurück in 
das ländliche ziehen. Finanzell ist es oft auch eher tragbar als der Neubau.

Sich von einem Haus oder Hof zu trennen ist häufi g eine schwierige und oft 
schmerzhafte Entscheidungen. Wir beraten Sie gewissenhaft, um mit Ihnen die 
optimale Lösung zu fi nden. Den besten Eindruck vermittelt immer ein persönliches 
Gespräch. Wir freuen uns, wenn Sie gleich per Mail oder Telefon einen 
unverbindlichen Termin mit uns vereinbaren.

Kristina Mc Grane
Hochstraße 17
32120 Hiddenhausen

T 0 52 23 - 189 748 5
M 0 176 - 421 347 11

E info@mcgrane-immobilien.de
M www.mcgrane-immobilien.de

Wir suchen 

eine/n Installateur- und/oder Heizungsmeister 

oder Techniker und Kundendiensttechniker (m/w/d)

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!



der Gemeinde“, so die Amtsleiterin, die schon seit 
2002 im Ordnungsamt tätig ist und dieses Amt 
seit 2021 führt.

Aber bei welchem Anlass ruft man denn nun 
beim Ordnungsamt an? Und wann bei der Poli-
zei? Oder bei anderen Ämtern? Florian Ruthe klärt 
auf: „Wenn es um Leib oder 
Leben, um Einbruch oder 
Diebstahl geht, ist die Polizei 
immer die erste Anlaufstelle. 
Geht es um falsches Par-
ken, Streit in der Nachbar-
schaft, Lärmbelästigungen 
oder auch um sogenannte 
verkehrsrechtliche Anord-
nungen, dann sind wir als 
Gemeinde und die unter-
schiedlichen Fachämter die 
richtige Adresse. Wichtig zu 
wissen ist aber auch, dass 
wir untereinander einen sehr 
engen Draht haben, wir uns 
direkt austauschen. Darum 
kann ein Anruf eigentlich nie 
wirklich ,falsch‘ sein, egal wo 
er landet.“

Corona-Pandemie als 
Herausforderung
Ein Aufgabenbereich – wohl 
der komplexeste der vergangenen Jahre – ist 
glücklicherweise Vergangenheit. „Während Corona 
sind wir hier zeitweise mit sechs Zweierteams 
unterwegs gewesen, um das Einhalten der ganzen 
Maßnahmen und Quarantäneanforderungen zu 

kontrollieren“, erinnert sich Inge Beeskau. Da-
mals haben auch viele Kolleginnen und Kollegen 
aus anderen Fachbereichen das Ordnungsamt 
freiwillig unterstützt. Sonst wäre diese Situation 
nicht zu bewältigen gewesen. Die Akzeptanz war 
übrigens sehr groß. „Viele Bürgerinnen und Bür-
ger haben uns damals gesagt, dass sie es richtig 

gut finden, dass wir vorbeikommen und 
nach dem Rechten schauen“, freut sich 
die Amtsleiterin.

Dass es ohne erhobenen Zeigefinger 
bisweilen nicht geht, wissen alle drei. 
Doch was für sie viel entscheidender ist: 
Wenn der Außendienst des Ordnungs-
amts irgendwo tätig wird, stoßen Kevin 
Konrad und Florian Ruthe eigentlich 
immer auf Verständnis. Das zeigt doch, 
dass sie mit ihrem „Mit uns kann man 
reden“-Prinzip den Nerv der Hidden-
hauser Bevölkerung treffen. 

Text: Gemeinde Hiddenhausen 
Fotos: Tobias Heyer / HOCH5

Wenn die beiden Ordnungshüter 
mit dem Auto unterwegs sind, 
zeigt dies ein Magnetschild auf 
dem Fahrzeug an.
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kommt: Die Mitglieder des Fördervereins für das 
Holzhandwerksmuseum werden leider nicht jün-
ger und die anfallende Arbeit wird nicht weniger. 
Diese Arbeit auf mehr und kräftigere Schultern 
zu verteilen und mit 
neuen Mitgliedern ihr 
Lebenswerk fit für die 
nächste Generation 
Holzbegeisterter zu 
machen, auch das 
treibt die Initiatoren 
des Museums um.

Nach zahlreichen 
Gesprächen mit den 
Hiddenhauser Holzbegeisterten war die herausfor-
dernde Situation klar. Mit der Idee eines Vereins-
Coachings brachten die beiden Kulturkoordinato-
ren den Stein ins Rollen. Im Frühjahr wurden nach 
einem Informationstreffen dann Nägel mit Köpfen 
gemacht, und die beiden Vereins-Coaches Holger 
Vetter und Franz Dies konnten mit ihrer Arbeit 
beginnen. Der Titel des Projekts: „Verein(t) in die 
Zukunft / Zukunftsdialog Holzhandwerksmuseum“.

Der erste Schritt: Interviews mit Vereinsmitgliedern 
und Externen, die dem Verein nahestehen. Wo 
steht der Verein heute? Wo gibt es interne Bau-
stellen? Welche Aufgaben stehen an? Aber auch: 
Wie wird das Museum von außen wahrgenom-
men? Eine Bestandsaufnahme also als Basis für die 
folgende Ideenfindung. „Die Hauptarbeit machen 
die beiden Vereins-Coaches. Wir vom Projekt 

HOLZHAND­
WERK HAT 
ZUKUNFT

er die beiden Fachwerkscheunen auf 
Gut Hiddenhausen betritt, fühlt 

sich in eine andere Zeit versetzt. Hier sieht es 
nicht nur so aus wie in einer alten Tischlerwerk-
statt, hier riecht es auch so: Nach Holz. Und nach 
nichts anderem. Was 1995 von mehreren Enthu-
siasten rund um Heinrich Möhlmann als Verein 

ins Leben gerufen wurde, ist heute eine einzig-
artige Sammlung traditioneller Holzhandwerks-
kunst. Doch auch an diesem musealen Kleinod 
geht die Zeit nicht spurlos vorbei. Anpacken und 
sich für die Zukunft neu aufstellen heißt es. HIER 
hat einen Blick in das Museum und auf den Ver-
änderungsprozess geworfen.

W

Ein Museum, das seinesgleichen sucht
Über 1.500 Exponate haben die „Holzwürmer“ des 
Fördervereins für das Holzhandwerksmuseum in 
minutiöser Recherche- und Sammelarbeit zusam-
mengetragen. Vom Hobel über Sägen und Bohrer 
bis hin zu Zirkeln, hier sind Werkzeuge und Ma-
schinen für die Holzverarbeitung zu bestaunen, 
wie sie noch bis Mitte des 20. Jahrhunderts von 
Handwerksmeistern benutzt wurden. Gleich am 
Eingang trifft man auf ein Horizontal-Sägegatter, 
das übrigens voll funktionsfähig ist. Die eine 
Scheune – nach Sanierung 1997 eröffnet – ist eine 
komplette Tischlerwerkstatt. In der zweiten – 
1998 eröffnet – werden Holzschuhmacherei und 

-bildhauerei, Zimmerei, Stellmacherei und vieles 
mehr vorgestellt. Ein eigener Bereich ist für das 
Thema Wald reserviert. Welche Bedeutung hat er 
für den Naturhaushalt? Welche Rolle spielt er als 
Lieferant des Werkstoffes Holz? Stoff genug also, 
um stundenlang herumzustöbern, zu schauen 
und nochmals zu schauen.

Ein Hiddenhauser Aushängeschild stellt sich neu auf. 
HIER ist dabei.

Sägen, hobeln, bohren, feilen, tischlern
Doch beim Schauen muss es nicht bleiben. Mehr 
zu den einzelnen Exponaten erfährt man von 
Vereinsmitgliedern, die immer dann vor Ort sind, 
wenn das Museum geöffnet hat. An mehreren 
Werkbänken können Besucherinnen und Besu-
cher zudem selber kreativ werden und mit Hobel 
und Co. ihre holzhandwerklichen Fähigkeiten 
austesten. Bei Kids besonders beliebt sind die 
Holz-Bastelstunden. Und auch die Kultur hat 
mittlerweile Einzug in die historischen Scheu-
nen gehalten. War das Museum früher im Winter 
geschlossen, so öffnet es seit drei Jahren seine 
Pforten für die „Winterscheune“. Welche Künst-
lerinnen und Künstler in diesem Winter hier zu 
erleben sind, erfahren sie auf Seite 16 bis 17 dieses 
HIER Magazins.

Startschuss für den Zukunftsdialog Holzhand-
werksmuseum
Richtig viel los also im Holzhandwerksmuseum 
Hiddenhausen. Nichtsdestotrotz: Das Museum 
hat eine Frischzellenkur nötig. „Besucherinnen 
und Besucher gehen heute mit komplexeren 
Erwartungen in ein Museum. Interaktivität und 
Erlebnischarakter spielen eine große Rolle“, be-
tont Niklas Bengtsson, Kulturkoordinator beim 
Kreis Herford. Zusammen mit seiner Kollegin 
Daniela Daus vom Kreis Minden-Lübbecke ist 
er für das das Gemeinschaftsprojekt der beiden 
Kreise „Handwerk trifft Kultur“ mitverantwortlich. 
Dieses Projekt entwickelt zukunftsweisende Kon-
zepte, die das Vereinsleben erhalten sollen. Dazu 

Handwerkliche Fähigkeiten 
gefragt: Nur wenige 
beherrschen heute dieses 
Holzhandwerk.

„MIR IST ES EINFACH 
WICHTIG, DASS UNSER 
MUSEUM WEITERLEBT. 
DAFÜR BRAUCHEN WIR 
GUTE, ENGAGIERTE 
LEUTE.“

– �Günter Wörmann,  
Vereinsvorstand seit 2011
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„Handwerk trifft Kultur“ begleiten den gesamten 
Prozess, sind eher die „Kümmerer“, denn solche 
Veränderungen verlangen jeder und jedem im 
Verein einiges ab. Und wir sorgen für die notwen-
digen Fördermittel“, erklärt Niklas Bengtsson die 
Rollenverteilung.

Inzwischen ist die Ideenfindung in vollem Gange. 
Ein erster Workshop mit Vereinsmitgliedern und 
Außenstehenden fand im September statt. An ihm 
nahmen auch Landrat Jürgen Müller und Bürger-
meister Andreas Hüffmann teil. 

Einen ganzen Abend lang rauchten die Köpfe, 
schließlich wurde hier die Basis für die weitere 
Arbeit gelegt. Weitere Beratungstreffen folgten im 
Oktober und Anfang November. Mittlerweile wer-
den die Ideen immer konkreter, Projekte werden 
priorisiert, ein Maßnahmenplan aufgestellt. Anders 
gesagt: Das zukünftige Konzept für Verein und 
Museum gewinnt immer mehr Konturen.

Auch Bürgermeister Andreas Hüffmann verfolgt 
den Prozess weiter mit großem Interesse: „Das 
Holzhandwerksmuseum ist einfach etwas Be-
sonderes und seit vielen Jahren ein fester Teil von 
Hiddenhausen. Das soll auch so bleiben. Ich bin 

fest davon überzeugt, dass am Ende des Zukunfts-
dialogs Verein, Museum und natürlich das Mu-
seumspublikum sehr von dem hier Erarbeiteten 
profitieren.“

Bis dahin sind noch einige Schritte zu gehen. Wenn 
es so weit ist, wird HIER auf jeden Fall darüber 
berichten: über das „neue“ Museum, das ein uraltes 
Handwerk erlebbar macht.

„DIE HEIMELIGE ATMOSPHÄRE, DIE 
UNMENGE AN WERKZEUGEN. DAS 
MUSEUM HAT MICH SEHR BEEINDRUCKT. 
ICH FREUE MICH, ETWAS ZUM GELINGEN 
BEITRAGEN ZU KÖNNEN.“

– Franz Dies, Vereins-Coach

NACHGEFRAGT: WAS MACHT EIGENTLICH EIN 
VEREINS-COACH?
Vereine sehen sich heute oftmals großen Heraus-
forderungen gegenüber. Die prägenden Personen 
werden älter, neue Vorstände, aber auch neue eh-
renamtlich Anpackende werden dringend gesucht. 
Hier setzen die Vereins-Coaches Holger Vetter und 
Franz Dies an. Beide kommen aus der Personalent-
wicklung bzw. sind hier noch tätig.

Angefangen haben Vetter und Dies mit ihrer Ver-
einsentwicklung im Sport. Rund 15 Jahre ist das 
her. Heute übertragen sie den dort erfolgreichen 
Ansatz auch auf kulturelle Vereine.

„Lasst uns den Zufall wahrscheinlicher werden 
lassen!“ Ganz nach diesem Holger Vetter-Zitat 
setzen die Coaches systematische Prozesse auf, die 
regelmäßig Nachwuchs in die Vereine bringen, und 
zwar von außen. „Ihr zahlt nicht nur als Mitglieder, 
ihr zählt auch!“ ist der zweite Grundsatz der beiden. 
Denn Beteiligung jeder und jedes Einzelnen ist das 
A und O in der ehrenamtlichen Vereinsarbeit. Wor-
auf sie ebenfalls großen Wert legen: Wegkommen 
vom Betteln und Bitten, stattdessen Menschen 
einladen, sich zu engagieren und eine Aufgabe zu 
übernehmen.

Die Arbeit der Coaches geht also weit über das Er-
fassen und Neustrukturieren von Aufgaben hinaus. 
Gemeinsam mit den Vereinsmitgliedern arbeiten 
Vetter und Dies an der Vereinskultur und machen 
so Vereine schlagkräftig, zukunftsfähig und attrak-
tiv für neue Mitglieder. So wie das Holzhandwerks-
museum in Hiddenhausen.

Könnte das etwas für Ihren Verein sein? Mehr 
zum Thema Vereins-Coaches erfahren Sie von 
Niklas Bengtsson, Kulturkoordinator beim Kreis 
Herford, und Daniela Daus, Kulturkoordinatorin 
beim Kreis Minden-Lübbecke. 

Text: Gemeinde Hiddenhausen 
Fotos: Handwerk trifft Kultur / Michael Trappmann 45
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www.stadtwerke-herford.de

Für 
Alle.
Für 

hidden-
hausen.

Mehr Informationen zur Berechnungsmethodik, zur 
Kompensation und dem gewählten Goldstandard-
Klimaschutzprojekt finden Sie unter klima-druck.de/ID.

klima-druck.de
ID-Nr. 

Druckprodukt 
CO₂ kompensiert

24188073

Weihnachtliches
BAD OEYNHAUSEN
25.11.�–�27.12.

▸ Eisbahn 
▸  Lichter im Park mit 

Westfälischem Geschenkemarkt

▸ 15.12. verkaufsoffener Sonntag  

www.staatsbad-oeynhausen.de

Wir bedanken uns für 
die Unterstützung!
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Elektriker (m / w / d)
Hochregal Staplerfahrer (m / w / d)
Maschinenbediener (m / w / d)
Mitarbeiter Qualitätssicherung (m / w / d)
Rangierer (m / w / d)
Verlader (m / w / d)

  Weiterbildungsmöglichkeiten

  Kollegiales Arbeitsumfeld

  Leistungsgerechte Vergütung

  Urlaubs- und Weihnachtsgeld

  Wachstumsorientiertes 
Unternehmen

  E-Bike-Leasing

  Betriebliches  
Gesundheitsmanagement

 Gutscheinkarte

  Betriebliche 
Altersvorsorge

Wir suchen

Zu unserer Rotpunkt Küchen-Familie zählen über 300 Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter an den Standorten Bünde und Getmold. Jede und jeder von ihnen 
verbindet eine ganz persönliche Geschichte mit Rotpunkt Küchen – und jede 
und jeder von ihnen hat mindestens einen guten Grund dafür, Teil von Rotpunkt 
zu sein. Darüber hinaus profitierst du als Teil unserer Rotpunkt Küchen-Familie – 
egal, ob in der Verwaltung oder in der Produktion, egal, ob Führungskraft oder 
Azubi – von den folgenden Job-Pluspunkten:

Neugierig? 

Nähere Details zu den Stellen-
ausschreibungen und weitere 
offene Stellen findest du unter
rotpunktkuechen.de/karriere.

Harry B. | Projektbegleiter Produktion

Ich bin
Rotpunkt, 
weil ...
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 . . . ich hier 
etwas 

bewegen 
  kann.


